
ht

a

SS
te frei

h
str 16

ungen
raus

a C
v

re
derobe

m Zu
k

udkurge
b 85

r 58 I
rachnter
S

orro
atik
pel
r 11
land
riecht

pnorarx

ital 5
ieler
mein

Off
Bl

s U
ht
billigſtr

ehr
II

kerelführer
Krause
J

är

en

er
en
ei

önigl
ſtadt

rg 6
ittag

lllihn
jßnitz
Frau

treit
igner
entin

Co

ranz
imen

inge
Er

86,76

eten
ardt

ken
orn

zrau

en
In

iſſen
ung

N

Der Senerol Enzeiger277 r alle und die Provinz Sachſen
de Zuſtellung in Kall e a S un in den Orien der Umh meorin ehen Blätt a S mit der Woehenten

die Gusqahbe ohne eillagen Mk 2t i Kumoriſtiſche Blätter M 2 e Mk 60

r Halle und di
lrichſtraße 16 Eche Pachritſtraße 12 bis 14 bezw Bölbergaſſe 1 Eingang für Verlag Expedition und Pruckeret vachrihſtraße für

e Nr i drei und h r 512 Häunptſilialen Obere Ceipzigerſtraße 54 Tel Nr 1553 und Burgſtraße 7 in Giebichenſtein Tel Nr 1405 Eigenes Kedaktions Bureau in Berlin o 62 wichmannſtraße 10

bezw Mk 0,85 Gusgabe V mit Rumor Blätter und Die Welt irn Bld Mk 2,85 33 i z Mk O,95 Zuſtellungenpreis le einſpaltige 38 mm breite Koloeint z Ueh nachmittags mit Gusnahme der Sonn und Feiertage und koſlete mit Fieten mono
2334 Die Wel im Bild 75 Pfg m

ährilen Mk 40
80 fusgabe

h 60 77 mit den wöchentlich einmal erſcheinenden
t beiden Beilagen 85 Pfg Im Poſtabonnementr 2 Monate Mk 70 für einen Monat Ausgabe B

mit Die Weit im Bua R 2,55 dezw Mk 1,70

e a Prov
inz

für Kedahtion Bölbergaſſe Fernſprechanſchlüſſe verlag Nr 1218

zeige

Hachſen
en örieſträger monatlich 14 Pfg extra AnzeigeMk 00 T h in tarifmäßige Er
Rabatt
bewilligte

öhung ein doch
e in Verfall Rabattſötze nach feſtſtehendem Tarif

Nummer 26

Skonto für Barrequlierung ſofort nach erteülter re

nelzeile 30 die 78 mm breite Rekl
ſür die Erfüllung von en heine Gewähr erErfolg noen erſter Ra nient ſofort Zan

fferte u J Wien
Halle a Montag den 9 November 1914 26 Jahrgang

Jupaniſche Berichte üher den Fall von Tſingtun

Ein Altimatum Chinas an Japan bevorſtehend Ruſſiſche Niederlage im Kaukaſus Einmarſch der Türken in Aegypten Erfolg am
Weſtrand der Argonnen Das Bombardement von Arras

Fortſchritte im Weſten Ueber 4000 Rufen gefangen

W T Großes Hauptquartier 9 November vormittags
Wieder richteten geſtern nachmittag mehrere feindliche Schiffe ihr

Tſingtau nach heldenmütigem Widerſtande gefallen

as war die Trauerbotſchaft die uns der geſtrige Sonn
tagmorgen brachte Eine Botſchaft nicht unerwartet
zawr und doch tiefſchmerzlich Wir alle wußten daß die
kleine deutſche Heldenſchar die dort an des Weltmeeres

ferner Küſte ſtritt auf verlorenem Poſten ſtand Wir
wußten es ſeit jenem Augenblick da uns die Kunde von
dem ſchmachvollen Bunde Großbritanniens mit den Japs
erreichte und von dem frechen Ultimatum das die gelben
Räuber an das deutſche Reich zu richten ſich erdreiſteten
Aber wir wußten auch zugleich daß der feige m
Raub den die Japaner im Vertrauen auf den britiſSpießgeſellen planten den Angreifern teuer zu ſte en

kommen würde

Einſtehe für Pflichterfüllung bis aufs äußerſte ſo
hatte der Gouverneur der Kolonie auf die Kunde von der
Kriegserklärung Japans an die Hejimat telegraphiert
und dieſes Gelöbnis hat die Beſatzung Tſingtaus mit
ihrem Führer in wahrhaft heldiſcher Weiſe erfüllt
Volle zwei Monate hat der Kampf gewährt Zwei Monde
lang hat die kleine Schar von Helden ſtandgehalten zuletzt

zegen eine zehnfache Uebermacht Eine gewaltigeFlottenmacht und eine ganze Armee zu Lande hatten

die Japaner ſchließlich aufgeboten um die kleine Feſte
zu erobern nachdem ihre erſten Sturmangriffe blutig
zurückgewieſen worden waren Sind doch bei einem
einzigen Angriff vor etwa zwei Wochen über zweitauſend
Japaner auf der Strecke geblieben

Mit einem Heldenmut und einer Pflichttreue ohne
zleichen hat die deutſche Beſatzung ausgehalten Wir
wiſſen es aus den Briefen die vor der endgültigen Ab
ſchließung der Kolonie in die Heimat gelangt ſind welch
herrlicher Geiſt die Deutſchen dort vom erſten bis zum
letzten Mann beſeelte Wie die in China anſäſſigen
wehrfähigen Landsleute Reſerviſten und Landwehr
männer herbeigeeilt ſind die Beſatzung zu verſtärken und
mit ihr bis zum letzten Atemzuge zu kämpfen obwohl es

keinem von ihnen zweifelhaft war daß ſie dem faſt
ſicheren Tode entgegen gingen Aber es galt des Vater
landes Boden dort im fernen Aſien zu ſchützen es galt
den deutſchen Namen hochzuhalten vor de Völkern
Aſiens und zu zeigen daß deutſcher Heldenmut und
deutſche Treue dort im fernen Oſten ſo gut lebendig ſind
wie in der Heimat die gegen eine Welt von Feinden in
Waffen ſteht Wie viele von den Tapferen dem fernen
Vaterlande den letzten höchſten Zoll des Dankes und der
Liebe zahlten noch wiſſen wir es nicht Aber ſo viele
es ihrer auch ſind ſo groß der Schmerz über das ſchwere
Opfer beſten deutſchen Blutes iſt größer noch iſt unſer
Stolz auf das leuchtende Beiſpiel dieſer Helden Und
wenn ſie eingingen auf fremder ferner Erde zu den
anderen Tapferen allen die hier uns nah an des Reiches
Grenzen ſtritten wenn ſie ſich geſellen zu den Helden aus
der Väter Tagen in Walhall ſo werden ihre Namen
ewig leben und der Dank des Vaterlandes an ſie wird
unauslöſchlich ſein

Unſere Feinde aber werden ſich ihres tückiſch ge
wonnenen Raubes nicht lange erfreuen das iſt unſere
feſte Zuverſicht Auch in dieſer Beziehung iſt das Opfer
der Tapferen von Tſingtau nicht vergebens gebracht wor

den das beginnt ſich jetzt bereits zu zeigen Wie wir alle
in der Heimat dem heroiſchen Kampf dort verhaltenen
Atems folgten wie wir bewundernd immer neue An
griffe des Feindes abgeſchlagen ſahen trotz der unge
heuren Uebermacht der Gegner ſo ſah ganz
Aſien auf dieſen Kampf und vor allem China das dem
Schauplatz am nächſten war und das ſich durch den An
griff der Japaner auf das deutſche Pachtgebiet ſelbſt aufs m
ſchwerſte bedroht ſah Und es iſt gewiß kein Zufall daß
der Kunde von dem Falle Tſingtaus faſt unmittelbar die
Nachricht folgt ein Ultimatum Chinas an Japan ſtehe
bevor Zwar haben die Japaner in echt britiſcher
Heuchelei und in dieſer Hinſicht würdig ihrer Meiſter
erklärt daß Tſingtau während des Krieges unter
japaniſcher Aufſicht und Verwaltung bleiben werde
Japan werde nach dem Kriege mit der chineſiſchen Re
gierung über die Frage des Beſitzes von Kiautſchou in
Verhandlung treten

Aber das gleichzeitige Vorgehen der Japaner in der
chineſiſchen Provinz Schantung hat den Chineſen ge
zeigt welche Gefahren ihnen von ihren alten Gegnern
drohen und ſo iſt denn in der Tat der baldige Ausbruch
eines chineſiſch japaniſchen Krieges mebr als wahrſchein

Feuer gegen unſeren rechten Flügel
Artillerie ſchnell vertrieben

Sie wurden aber durch unſere

Ein in den Abendſtunden aus Nieuport heraus unternommener
und in der Nacht wiederholter Vorſtoß des Feindes ſcheiterte gänzlich

Trotz hartnäckigſten Widerſtandes ſchritten unſere Angriffe bei
Vpres langſam aber ſtetig vorwärts Feindliche Gegenangriffe ſüd
weſtlich Bpres wurden abgewieſen und mehrere hundert Mann zu
Gefangenen gemacht

Jm Oſten wurde ein Angriff ſtarker ruſſiſcher Kräfte nördlich des
Wuysztyter Sees unter ſchweren Verluſten für den Feind zurückgeſchlagen
Die Ruſſen ließen über 4000 Mann als Gefangene und 10 Maſchinen
gewehre in unſeren Händen
lich Außerdem ſpitzt ſich der Konflikt des oſtaſiatiſchen

Räubervolkes mit den Vereinigten Staaten immer
ſchärfer zu und ſo kann es leicht kommen daß ſich ſchon
jetzt wo das Deutſche Reich erſt noch andere größere
Aufgaben zu erledigen hat der feige heimtückiſche Raub
von Tſingtau an den Tätern bitter rächt Doch wie
dem auch ſei Kein Deutſcher wird dieſen Tag ver
geſſen da die Kunde von dem Fall von Tſingtau kam
Wir alle wiſſen und geloben uns Der Tag der Ver
geltung kommt Die Helden von Tſingtau werden ge
rächt der an unſerer herrlichen Muſterkolonte verübte
Raub wird geſühnt werden Auf einem anderen Kriegs
ſchauplatze wird ſich das Strafgericht vollziehen und
wir werden unſer Tſingtau wieder fordern Von denen
die es uns im letzten Grund in blind wütendem Neid
und Haſſe nahmen von den Briten die ſich den mon
goliſchen Raubgeſellen auf Gedeih und Verderb ver

ſchrieben haben P7

Die amtliche Meldung
W T B Amtlich Berlin 7 November Nach

amtlicher Meldung des Reuter Bureans aus Tokio iſt
Tſingtan nach heldenhaftem Widerſtand
am 7 November morgens gefallen Nähere Einzel
heiten fehlen noch
Der ſtellvertretende Chef des Admiralſtabes Behncke

Amſterdam 7 November Wie verlanutet ſollen
die japaniſchen Verluſte bei der Einnahme der
Verteidigungslinie Tſingtaus ſehr groß ſein Die
Deutſchen haben tapfer gekämpft die Ueber macht
war jedoch zu ungeheuer

Ueber den letzten Sturm liegt weiter folgende amt
liche japaniſche Meldung vor

Tokio 9 November Die Japaner haben
bei dem Sturme auf Tſingtan 2300 Gefangene ge
macht Sie hatten den Verluſt von 14 verwundeten
Offizieren und 426 getöteten oder verwundeten Sol
daten zu verzeichnen

W T London 7 November Ein Tele
gramm aus Tokio berichtet Der Gouverneur Kapitän
zur See Meyer Waldechk iſt im geſtrigen Kampfe
verwundet worden
Da die Zahl der Verteidiger Tſingtaus auf 6000
ann geſchätzt wurde ſo wären demnach etwa zwei

Drittel gefallen
Erſt als nur noch die offene unbeſchützte Stadt

auch ſie wohl zum Teil in Trümmern übriggebliebenwar erſt dann ſtieg die weiße Fahne hoch Nicht t kapituliert hat der Gouverneur denn es gab keine en

mehr die kapitulieren konnte ſondern als die letzte
Möglichkeit der Verteidigung geſchwunden war beugte
man einer nutzloſen Hinſchlachtung der wehrlos ge
wordenen Reſte der Beſatzung vor Der Gouverneur
ſelbſt kämpfte an der Spitze ſeiner Truppen bis zum
letzten bis er ſelbſt verwundet wurde

Ein chineſiſches Altimatum
an Japan

Genf 9 November Der Pariſer Herald meldet
ans Newyork ein chineſiſches Ultimatum an
Japan ſtehe bevor t

ſchießung gut eingearbeitet

Oberſte Heeresleitung
zur ulgemmeinen Kriegslage im Weſten

bis nach Ypern erfährt unſer zum Großen Hauptquartier
ugelaſſener Kriegsberichterſtatter Paul Schweder Jn
Lri ſſel und Antwerpen iſt auch weiterhin alles ruhig

Die heimgekehrten belgiſchen Soldaten finden in den
Fabriken die ihren regelmäßigen Betrieb wieder auf
enommen haben und vor allem in der Montan nduſtrie

Beſchäftigung ſo daß die in den erſten Tagen ſehr große
Zahl der Arbeitsloſen in Belgien ſtändig zurückgeht
Dadurch werden auch die anderen Berufe veranlaßt den
Betrieb wieder aufzunehmen und ſo kommt allmählich
das alte Leben Belgiens wenn auch noch nicht in der
alten Jntenſität wieder in GangJn Antwerpen haben die Unſern in den zerſchoſſenen
Forts tüchtig aufgeräumt und für die Wiederinſtand
ſetzung der Werke geſorgt damit wir r allem vor etwa
geplanten Ueberraſchungen geſichert ſi St Sehr ſchlimm
ſieht es in Oſtende aus wo die kngl änder während
ihres langen Aufentholts die Häuſer und Kuranlagen
in geradezu unſagbarer Weiſe verunreinigt haben ſo
daß von uns jetzt an der Ausräumung der engliſchenAugiasſtälle gearbeitet wird Das große Kaſino beſaß
bei dem Einzuge der Deutſchen nicht eine einzige ganze
Fenſterſcheibe mehr ſondern alles war mit Breitern
vernagelt

Die Schlacht im Südweſten von Oſtende
iſt eine der heftigſten dieſes ganzen Krieges Wir wer
den mit allen möglichen Mitteln bekämpft Auch engliſche Flieger ſind in großer Zahl über den Kanal ge

kommen und griffen ſchon mehrfach mit Pfeilen und
Bomben ein doch haben ſich die Unſern auf ihre Ab

Auch das Spionageweſen
blüht Denn anders iſt es kaum Zu erklären daß der
Angriff auf eine von uns beſetzte Stadt gerade in dem
Augenblick erfolgte als unſer Stab ſich zu Tiſche ſetzte

Die Schiffe der Engländer die in der erſten Zeit ſehreſchäftig waren ſind inzwiſchen verſchwunden obwohl
ie See klar und von unſerer Flotte nach der Anſichtder Engländer doch keine Ueberraſchung zu befürchten

iſt Aber die von uns in die Dünen eingebauten ſchwe
ren Geſchütze ſcheinen ihnen gewaltig imponiert zu haben
Jhre Geſchoſſe ſind nur den belgiſchen Ortſchaften ge
ſährlich geworden Einen großen Gefallen hat man uns
mit der Ueberſchwemmung des Gebietes um Ypernherum getan Denn dadurch iſt ein natürlicher Küſten
ſchutz für uns entſtanden und wir konnten die bisher
in dieſer Gegend gebrauchten Truppen anderweitig ver
wenden Der Schaden den dieſe Ueberſchwemmung dem
Lande ſelbſt bereitet iſt ungeheuer Man wird jahrelang
u tun haben die Verwüſtungen zu beſeitigen die die
ereinbrechenden Waſſerfluten in den Städten und Dör

fern ſowie an der Flur angerichtet habenUns iſt die rechtzeitige Sang unſerer Verwunde
ten und Kolonnen gelungen aber Tauſende von Bewoh
nern der Gegend retteten nichts als das nackte Leben

Paul Schweder Kriegsberichterſtatter

Der Kampf um Arras
Kopenhagener Blätter melden aus Paris
Nationaltidende meldet aus Paris Nachdem der

deutſche Vorſtoß zwiſchen er und Lys aufgegeben zu
ſein ſcheint ſuchen die Tier durch einen Angriff
gegen Arras den Kanal über Boulogne durch das De
partement Artois zu erreichen Es beſteht kein Zweifel
daß eine neue kräftige Offenſive bevorſteht

Ueber das Bombardement von Arras berichtet Po
litiken noch dem B

Am Sonnabend wurde das Bombardement
auf Arras mit größter Gewalt wieder aufgenommen

Arras gleicht einem modernen Pompeji nach der Zer
ſtörnng Jm Laufe von 48 Stunden wurde es in einen
wahren R ſchenhaufen verwandelt Die geſamte
Bevölkerung iſt geflüchtet nur die Behörden ſind
zurückgeblieben aber auch ihre Flucht nach Bou
logne wird ſtündlich erwartet Das Bombardement
hatte geſtern Freitag ſeinen Höhepunkt erreicht die
Gegner ſtanden auf beiden Seiten der Stadt ein
ander gegenüber und die Artillerie der beiden Heere
ſpie einen wahren Höllenregen von Granaten über
die Stadt aus Die deutſchen Aeroplane krei
ſen faſt ohne Unterbrechung über der Stadt und werfen

Bomben Bisher iſt es den Deutſchen noch nicht ge
lungen die Stadt einzunehmen

Nach derſelben Quelle ſind in Paris Nachrichten
eingetroffen daß die Deutſchen mit dem Bombar
dement von Armentieres begonnen haben Das
engliſche Feuer verurſache ihnen ſchwere Verluſte Die
Engländer beherrſchten die Hauptſtraße Armen
tieres Lille aber die Deutſchen ſeien dauernd imBeſitze einiger Feſtungswerke nahe Lille

Telegraaf meldet aus Sluis vom 7 November
Eine aus Calais über England zurückgekehrte Perſön
lichkeit erzählte daß dort außerordentlich viele belgiſche
franzöſiſche und engliſche Verwundete ankommen

Die Vſerſchlacht
T Aus Nordfrankreich 8 November

Der Spezialkorreſpondent der Times berichtet vom
5 November Die Dſerſchlacht hat ſich zu einem
Artillerieduell entwickelt Die Anzahl der feind
lichen ſchweren Kanonen gereicht uns zum Nachteil Die
feindliche Artillerie iſt nicht beſſer als unſere aber vier
mal ſo groß Die ſchweren Geſchütze haben große Treff
ſicherheit und nicht immer ſchießen die Leute gut aber
die moraliſche Wirkung bei den Truppen muß in Be
tracht gezogen werden Tauſende von Verwun
deten ſind vom Schlachtfeld in Flandern zurückgekehrt
Das Gewehr hat ihnen keine Verletzung beigebracht Faſt
alle ſind durch Granatſplitter und Schrapnellkugeln übel
zugerichtet Durch dieſes Kanonenfeuer hält
uns der Feind im Schach Jn den lettten Tagen
hat die Angriffskraft des Feindes abgenommen Au
haltender Regen erſchwert die Kriegsoperationen

Mederluge der Ruſſen im Kauluſuz

Politiken Aus Petersburgwird berichtet daß im Kaukaſus ein a d ne
Vorſtoß ſtat tfindet der ſich mit Energie auf eineüber hundert Q uadratmeile n lange Front erſtreckt Die
erſten bedeutenden Kämpfe werden vormutlich auf den
Höhen von Erzerum ſtattfinden wo die Türken an
geblich ihre Truppen verſammeln Das türkiſche Heer
ſoll wie verlautet 90 000 ann zählen Es beſteht aus
7 Diviſionen des 10 und 11 Armeekorps deren normale Stärke auf 80 Vetailone und 55 bis 60 Batterien

mit 230 Kanonen angeſetzt wird ferner 35 bis 40 ge
wöhnliche Kavallerieabteilungen und 20000 Kurden
Wie verlautet gWerden die Truppen von General
Liman von Sanders kommandiert

Konſtantinopel 8 November 6 Uhr abends
Zweiter amtlicher Bericht aus dem Großen Haupt

meldet aus London

quartier Jn dem großen Kampfe der ſeit zwei Tagen
an der kaukaſiſchen Grenze andauert iſt die
ruſſiſche Armee vollkommen geſchlagen
worden Unſere Armee hält die ruſſiſchen Stellungen
beſetzt Einzelheiten werden ſpäter bekannt gegeben

werden W T
Ein Teil der Beſatzung von Adrianopel in

25 000 Mann wurde zum Schutze der Küſte
nach Midia dirigiert Der andere Teil der Beſatzung
iſt nach Konſtantinopel abmarſchiert Dieſe Ver
ſchiebung läßt bemerkenswerte Schlüſſe auf die Haltung
Bulgariens zu

Der Einmarſch der Türken
in Aegyten

Die neueſte Meldung aus dem türkiſchen Haupt
quartier bringt als wichtigſte Tatſache die amtliche Be
ſtätigung der privaten Nachrichten über den türkiſcher
Einmarſch in Aegypten jedoch ohne nähere Einzelheiten
Die Meldung lautet

Konſtantinopel 8 November Mitteilung von
Großen Hauptquartier Mit Gottes Hilfe iſt di
ägyptiſche Grenze geſtern von den Unſriger
überſchritten worden

Da die ruſſiſche Flotte in ihre Kriegshäfen ſid

Stärke von

zurückgezogen hat hat unſere Flotte Pot i einen de
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edeutendſten Häfen des Kaukaſus bombardiert und

allerlei Schaden angerichtet
Unſere Gendarmen und die auf unſerer Seite

ſtehenden Stämme haben die engliſchen Truppen
welche in Akabah gelandet waren verrichtet Vier
engliſche Panzerſchiffe die ſich dort befanden haben
ſich zurückgezogen nur ein Kreuzer iſt zurüchgeblieben

Neue Beſchießung Sepaſtopols
T U Amſterdam 8 November Ein kürkiſch

Kriegsſchifff erſchien nach Pariſer Meldungen vlöglich
wieder vor Sebaſtopol und begann mit der Be

ſchießung der Stadt Nach den letzten Berichten
hält die Beſchießung der Stadt an iter wird ge
meldet Einem türkiſchen Panzerkreuzer ſei es während
des Angriffes der türkiſchen Flotte vor Sebaſtopol gelungen vor der Safſneiftabrt Minen p legen Die im
dortigen Hafen befindlichen Schiffe der Schwarz
meerflotte ſeien ger bis zur ünſchädlich
machung der Minen von der Ausfahrt abgeſchnitten

Die Erfolge der türkiſchen lotte imSchwarzen Meer haben die ruſſiſchen Schiffe
derart in Angſt verſetzt daß ſie jeßt in der Mündung
der Donau Schutz ſuchen Ein ruſſiſches Schlacht
ſchiff ein Perſonendampfer drei Frachtſchiffe und
mehrere Schlepper fchrel en die Donau und pater
in den Pruth Mehrere ruſſiſche Trerteiſt befinden
ſich im Hafen von Reni an der beſſara d Küſte
Jn der Nähe von Reni wurden ſtarke Artillerieabtei
lungen zuſammengezogen

Eine Deulſcheft für den Reihstan

Jn der amtlichen Kundgebung über die Einbe
rufung des Reichstags zum 2 Dezember hieß
es daß eine aus allen Parteien und Gruppen des Reichs
tags zuſammenzuſetzende freie Kommiſſion die dem
Reichstage zugehenden Vorlagen prüfen ſolle Danach
müßte man annehmen daß dem Reichstage eine mr
von Vorlagen zugedacht ſei wenm auch vielleicht nicht ſo
zahlreiche wie zu Beginn des Krieges

Wie uns indes aus Regierungskreiſen in Berlin
verſichert wird ſoll dem Reichstag nur eine Denk
ſchrift vorgelegt werden in der der Bundesrat über
alle von ihm beſchloſſenen wirtſchaftlichen Kriegsmaß
nahmen Rechenſchaft geben werde
Der Reichstag hatte den Bundesrat dazu ermächtigt

und ſich ſelbſt das Recht vorbehalten die Maßnahmen
gegebenenfalls Kraft zu ſetzen Der Reichstag wird
keinen Anlaß haben irgendeine der Maßnahmen rück
gängig zu machen da der Krieg das deutſche Wirtſchafts
leben noch fortgeſetzt in hohem Maße beeinträchtigt eher
könnte der Reichstag finden daß der Bundesrat noch
nicht genug getan oder hier und da zu ſpät eingegriffen
habe Beiſpielsweiſe ſind die Höchſtpreiſe für Ge
i ſpät gekommen und von ſeiten des
Reiches iſt in bezug auf Begrenzung der Kar
toffelpreiſe trotz vielen amtlichen Beratungen und
trotz dem Drängen weiter Volkskreiſe noch nichts ge
ſchehen nur einzelne kleine Bundesſtaaten haben Kar
toffelhöchſtpreiſe feſtgeſetzt Ebenſowenig iſt von ſeiten
bes Reiches etwas geſchehen gegen die Preistreibungen
für Hülſenfrüchte die teilweiſe von den ärmeren
Volksſchichten gar nicht mehr zu bezahlen ſind Dieſe
Preisſteigerungen ſind allerdings weniger zurück
zuführen auf die Zurückhaltung der Beſitzer wie vielfach
bei den Kartoffel ſondern auf die Knappheit infolge

di gänzlich unterbundenen Einfuhr aus dem Aus
ande

Wenn die Denkſchrift über dieſe und andere Fragen
keine befriedigende Auskunft geben ſollte ſo wird die
Regierung in der freien Kommiſſion des Reichstages
wohl einen ſchweren Stand bekommen Gegen Kriegs
notſtände gibt s keine Entſchuldigung ſolange die Macht
mittel des Bundesrats der Einzelregierungen und der
Gemeindeverwaltungen nicht erſchöpft ſind Bei der
Knappheit von Petroleum wäre es auch angebracht
geweſen die Aufmerkſamkeit mehr und mehr auf den
Gebrach von Spirituslampen zu lenken und für eine
Verbilligung von Spiritusbrennern zu ſorgen was
unſeres Wiſſens nicht geſchehen iſt Das Spirituslicht
iſt zwar teurer als die Petroleumbeleuchtung aber dieKexrzenbeleuchtung zu der manche Familien ſhon über

zugehen gezwungen ſind ſtellt ſich doch noch teurer und
iſt überdies für die Augen ungünſtiger

Die Denkſchriſt wird auch kurz die Frage ſtreifen
warum dem Reichstag jetzt noch kein Etat vorgelegt
werden kann Der jetzige Etat läuft noch bis zum
1 April nächſten Jahres für die Zivilverwaltung iſtbis dahin en für die militäriſchen Bedürfniſſe
ſorgt die Kriegsanleihe über den Heeres und Marine
etat hinaus Wie hoch die Bedürfniſſe für das Jahr
1915 16 angenommen werden müſſen läßt ſich jetzt noch
nicht vorausſehen Unter dieſen Umſtänden wird dem
Reichstag jetzt ein Etat nicht vorgelegt werden die Re
gierung will damit warten bis zum Februar

Für die Vollverſammlung des Reichstages rechnet
man in unſeren Regierungskreiſen auf einen glatten
harmoniſchen Verlauf nachdem an der Hand der Denk
ſchrift in der freien Kommiſſion die etwaigen Meinungs
verſchiedenheiten ausgetragen und beglichen Man
glaubt daß der Reichstag an einem Tage fertig ſein
wird nachdem die Kommiſſion ſich mit der Regierung
verſtändigt hat

9 i 2 r h für Je ä XHedin über das deuſſte derr

z Be t reiſende Drin der deut
nt hat iſt auf der Rückreiſen ſeine Heimat er lin ſngeſreſfen Sven Hedin

empfing geſtern eine Anzahl Journaliſten denen er in
Ausdrücken höchſter Bewunderung ſeine Erlebniſſe ſchil
derte die er unter deutſchen Soldaten gehabt hat und
die er wie wir hoffen dürfen auch anderwärts ver
künden wird Er ſagt

Sonnabend 31 Oktober
Der türkiſche Kr Sultan Selimdie frühere Geeben h e
und ſteckt die Stadt in Brand Ebenſo d
Odeſſa von türkiſchen Kreuzern bo

Beginn des allgemeinen Angriffs auf
Tſingtau
Der engliſche Kreu 83wird h r äein deutſches Unterſeeboot ver
nichtet

Sonntag 1 November
Den Botſchaftern des Dreiverbandes in Kon
ſtantinopel werden die Päſſe zugeſtellt
In Angriffe auf Ypern wird weiteres Ge
kände gewonnen

Die Zahl der Kriegsgefangenen in Deutſch
land beläuft ſich auf 7213 Offiziere und
426 034 Mann

Siegreiches Seegefecht gegen die 7
Flotte an der chileniſchen Küſte auf der H
von Coronel Die engliſchen Panzerkreuzer

Monmouth und Goobd v werben veru r kleine Kreuzer Glasgow ſchwer
eſchädigt

Monkag 2 November
Der Chef des Generalſtabes Generaloberſt
von Moltke geht nach Schloß Homburg
auf Erholungsurlaub Die d des
Generalſtabes führt in Vertretung der Kriegs
miniſter Generalleutnant von Falkenhahyn

Große und kleine deutſche Kreuzer machen
Fape ſrmonth einen Ang auf die engliſche

e

Das engliſche Unterſeeboot D 6 ſinkt in
folge Auflaufens auf eine von einem deutſchen
Kreuzer gelegte Mine
Bei Rohe fanden erbitterte für beide Seiten
verluſtreiche Kämpfe ſtatt die aber keine Ver
änderung der dortigen Lage brachten

Ein engliſch franzöſiſches Ge
ſchwader bombardiert erfolglos

und die Provinz Sachſen
Re lange dauer der modernen 6chlacht

oken Von einem ehemaligen Generalſtabsoffizier
wird uns geſchrieben

Eine der auffallendſten Erſcheinungen de iefſeen

a erbeſteht der lS ährend man ipeer gewohnt war daßam frühen Morgen eingeleitete Sdlacht bekeſs am
der Entſcheidung zage rt werden konnte und

g höchſtens der Ver
chlachten nicht

daß die Nacht und der nächſte
folgung gewidmet waren dauern jetzt die

Kriegs Wochenchronik
14 Woche vom 31 Oktober bis 7 November

die Dardanellenforts

Zwei Monate habe ich inmitten Jhres Heeres ge
weilt und ich kehre jetzt in meine Heimat zurück mit
der unerſchütterlichen uverſicht daßDeutſchland aus dieſem Kampfe als Sie
e hervorgehen wird Die rühmlichen Eigen
chaften der deutſchen Armee ſind in mindeſtens ebenſo
hohem Maße wie bei dem Ausbruch des Krieges vor
handen Ein und derſelbe Geiſt beherrſcht die Millionen
armee und das Loſungswort iſt Vorwärts Mit
Geſang marſchieren die Truppen gegen den Feind rzdie
kaltblütig als ob es die guſachtte Sache von der
wäre Das Wunderbare iſt zu beobachten wie die Mit
glieder verſchiedener Stände Schulter an Schulter leben
und kämpfen Zwiſchen den Offizieren und Mannſchaften
herrſcht eine große Kameradſchaftlichkeit aber die
Difziplin iſt ebenſo ſtraff und muſtergültig wie ſtets
Spven Hedin hat mit Tauſenden von Soldaten ge
ſprochen und hat mit ihnen gelebt und hat ihre Koſt ge
geſſen und hat ſie vorzüglich gefunden Er meint daß
der Soldat gemäſtet wird Er lobt die Feldküchen deren
Wärmebehälter das Eſſen einen ganzen Tag warm
halten können Ebenſo lobt er das Sanitätsweſen das er
genau ſtudiert hat die Ordnung und die liebevolle
Pflege die den Verwundeten zuteil wird Die Verwun
deten haben nur den einen Wunſch raſch z geneſen da
mit ſie wieder gegen den Feind ziehen können Jeder
deutſche Soldat betrachtet den franzöſiſchen Soldaten

mit größter Achtung als eng Gegner Die Ge
fangenen werden mit einer gewiſſen Gemütlichkeit be
handelt Es kommt vor daß die Bewachungsſoldaten
den ſchweren Torniſter ſelbſt ſchleppen während die Ge
fangenen ohne jede Bürde nebenher ſchreiten Für den
Kaiſer ſpricht Sven Hedin ſeine größte Bewunderung
aus Ein echter Germane klar willensfeſt rig und
doch lebhaft Ein Glück für das Deutſche Reich iſt dieſen
Kaiſer an der Spitze zu haben

Ueber den Fall von Tſingtau ſagte Sven
Hedin Der Fall von Tſingtau wird in der ganzen Front
einen wahren Sturm hervorrufen einen Sturm der
ſich gegen den Feind richten wird

Wie der Deutſche an ſeiner Rahrung

ſparen kann

Von Geh Reg Rat Prof Dr G A Ewald
So trefflich auch unſere wirtſchaftliche Mobilmachung

für die Bedürfniſſe des Deutſchen Reiches ſorgt ſo wird
doch mit Recht überall hervorgehoben daß der Einzelne
in ſeiner Ernöbrung jetzt mancherlei Verſchwendung und
Luxus aufgeben muß die er ſich in Friedenszeiten ge
dankenlos geſtattete Wichtige Ratſchläge wie man am
Eſſen ſparen kann ohne ſich beſondere Entbehrungen
aufzuerlegen oder ſeine Kräfte irgendwie zu beeinträch
tigen gibt Geheimrat Prof G A Ewald in einem aus
führlichen Aufſatz der bei der Deutſchen Verlagsanſtalt
in Stuttgart erſcheinenden Deutſchen Revue in dem er
die Fragen der Ernährung des Nahrungsbedürfniſſes
und der Nahrungsverſorgung im Krieg und Frieden
behandelt

Vor allem wird man ſehr leicht auf die kägliche
Fleiſchnahrung verzichten können denn der übermäßige
Fleiſchgenuß wie er ſich in Deutſchland ausgebildet
hat gibt weder mehr Kräfte wie der Volksglaube meint

noch iſt er beſonders e aben wires doch ſogar fertig gebracht die als Fleiſcheſſer früher
unerreichten Engländer in dieſem Punkte zu überflügeln
Während der Fleiſchkonfum in Deutkhland im Jahre
1816 nur 13,6 Kilogr auf den Kopf betrug iſt er von da
ab bis zum Jahre 1913 in faſt gleichgätiger Steigerung
bis auf 53,3 Kilogr angewachſen alſo heute mindeſtens
3 mal ſo groß als vor 100 Jahren Die Männer der
Befreiungskriege haben aber trotz dieſer geringen Fleiſch
nahrung auch recht beträchtliche Kräfte gezeigt und
Tüchtiges geleiſtet Die Engländer vertilgen nur 47 6Kilogr dueſch auf den Kopf und das r und die
mäßigen Jtaliener die deshalb doch ſehr kräftige Arbeiter
ſind kommen mit 10,4 Kilogr Fleiſch pro Kopf und Jahr
aus Das Fleiſcheſſen iſt bei uns ſogar vielfach zu einer
Sache der ſozialen Stellung ja faſt der Eitelkeit ge
worden Der Fleiſchverbrauch iſt in den Städten bei
weitem größer als auf dem Lande obwohl die Land
bevölkerung in körperlichen Leiſtungen ſicher nicht hinter

elt B

nur tage ſondern wochenlang Dieſe langen lachten

Mittwoch 4 November

Ein feindlicher Ausfall über Nieuport zwiſ
Meer und Ueberſchwemmungsgebiet wird
mühelos abgewieſen

Der große Kreuzer Yorck gerät in
der Jade auf eine Hafenminenſperre und
ſinkt

Jn Aegypten wo General Maxwell die
militäriſche Kontrolle übernommen hat

wird das Kriegsrecht erklärt
Prinz Huſſein Kamel der Onkel des Khediven
wird von den Engländern zum Khediven von
Aegypten ernannt

Donnerstag 5 November

Kriegserklärung Englands anie Türkei
England annektiert Cypern
Da die von Deutſchland an England geſtellte

riſt abgelaufen iſt wird die Feſtnahme aller
n Deutſchland weilenden Männer zwiſchen
17 und 50 Jahren angeordnet

Salandra wird mit der Bildung eines
neuen italieniſchen Kabinettsbetraut

Wie bekannt wird hat am 28 Oktober der
Ffiegeriehnant Caspar über Dover
s Bombengeworfen

wird die Beſchießung Tſingtaus
die Deutſchen am

3 November einen Ausfall gemacht hatten
Die Verluſte der Engländer belaufen ſich auf
2 Tote und 8 Verwundete die der Japaner
auf 200 Tote und 870 Verwundete

Sonnabend 7 November
en fällt nach heldenhaftem Wieder

Drei ruſſiſche Kavalleriediviſtonen die die
Warthe oberhalb Kolo überſchritten hatten
werden über den Fluß zurückgeworfen

fortgeſetzt nachdem

Freitag 6 November
Nach einer amtlichen Meldung

900000000000000000000000000000000000000000
haben ſich nicht nur auf dem weſtlichen ſondern auch auf
dem öſtlichen Kriegsſchauplatze zugetragen ſie finden nicht
nur im Stellungskriege ſondern auch im Bewegungs
T ſtatt Man muß deshalb dieſe lange Dauer der

achten als ein charakteriſtiſches oment des
modernen Krieges überhaupt betrachten Daß die
Stellungskämpfe lange Zeit dauern iſt ohne weiteres er
klärlich weil das Vorgehen der ruhen nur nach Artdes Feſtungskrieges erfolgen kann und dieſelbe Zei

eit in
Anſpruch nehmen muß wie der Feſtungskrieg Bei derBelagerung und Verteidigung von Feſtun en ſind wir
ja gewohnt mit Wochen und Monaten zu rechnen Anders
aber liegen die Verhältniſſe im Bewegungskriege bei
dem man zunächſt nach Gründen zu dieſer auffallenden
neuen Erſcheinung ſucht

Dieſe müſſen zunächſt darin gefunden werden daß in
folge der verbeſſerten Schußwaffen die Kämpfe auf viel
größere Entfernungen hin beginnen als wie es früher
der Fall war Wenn die feindliche Artillerie die Truppen
ſchon auf 7000 Meter Entfernung zur Entwicklung
zwingt und zur Annghme der gefechtsmäßigen Formen
veranlaßt ſowie zur Wiedereröffnung des Feuers ſo iſt
natürlich der Raum der von den Truppen kämpfend zu
rückgelegt werden muß ein viel größerer geworden er
beanſprucht zu ſeiner Ueberwindung entſprechend mehr
Zeit denn es iſt ein Unterſchied ob man nur 1000 Meter
oder 5 und 6000 Meter fechtend im feindlichen Feuer vor
gehen und ſich heranarbeiten muß

Die Wirkung der modernen ekwallen iſt außerdem
ſo geſteigert worden daß ungedeckt im feindlichen Feuer
vorgehende Truppen auch auf größere z ſehr
bald vernichtet werden würden Es muß deshalb das
Gelände nach jeder Richtung hin ausgenutzt werden
Jeder Angreifer vermeidet große hohe Ziele zu zeigen
in dünnen Schützenlinien geht die Jnfanterie vor und
wo keine Deckung vorhanden iſt kriechen die einzelnen
Leute von Stellung zu ung Ein Vorgehen iſt
überhaupt erſt m wenn der Gegner durch das
feindliche Feuer niedergekämpft und erſchüttert iſt Dazu
gehört aber jetzt ſehr viel mehr Zeit als früher So

angewieſen den

ontag 9 November 1914
ſchnell hohe offene Ziele vernichtet werben hon o

e 8 Seſtellten feindlichen Truppen zu faſſen und ihnen ſolcheerluſte h daß ihre Widerſtandskraft ge
brochen wird Die Artillerie fährt nicht mehr auf den

hen Kuppen und Hü ſt eicht geſehen wird
ie Des

Urtille
a

ndern gebt helungen we ſiez von n du n aus der Luft
n kann

bachtet werie iſt außerd e Schu a ehrunempfindli eeberhet her gerhichenn v e
ichen Artillerie im alten Sinne wo bei den Ein

wehen und guter achtung der größt der Be
Lpiwgrmandſwaft kurzer ßer außer Gefecht ge

eetzt werden konnte findet überhaupt nicht mehr ſtatt
an muß ſich häufig damit begnügen das Feuer der

fineticen Art Sie er e alten ne har
eines tagelangen ens ehe eine irkungerzielt ſt n liegen die t der Be
ſgickung feindlicher Jnfanterie die ſ geſchickt im Geände eingniſtet hat Bei ihr kommt hinzu daß ſie in
folge der neuen Uniformen des Fehlens aller weithin
e Abzeichen und der geſchickten Geländebenutzung

ſehr ſchwer aufzufinden und zu erkennen iſt Wenn man
aber eine Gegend in der der Feind ſteht unter Streu
feuer nimmt ohne die re Stellungen genau be
ſchießen zu können muß ſehr biel Munition verſchoſſen
ein ehe eine genügende Wirkung erzielt iſt Es kann
age dauern ehe ſich dieſes bemerkbar macht Vorher

iſt aber die Jnfanterie nicht in der Lage vorzugehen
Jn den letzten Jahren iſt die Jnfanterie aller euro

päiſchen Heere in der Benutzung des Spatent ſorgſam
ausgebildet worden ſie iſt durch ihre Friedensübungen

Spaten nicht nur im Stellungskriege
ſondern auch im Bewegungskriege ja ſelbſt beim An riff
zu verwenden Wo es nur der Boden irgend zuläßt
ſchafft ſie ſich Deckungen die anfangs nur von leichter
Art während der Fortſetzung des Kampfes weiter aus
gehaut werden entſtehen allmählich auch im Be
wegungskriege tief eingeſchnittene Schützengräben die
einen großen Schutz gewähren Jm beſonderen kommt
das derjenigen Partei zu die auf die Fortführung des
Angriffes Verzicht leiſtet und ſich ganz oder teilweiſe
zur Verteidigung entſchloſſen hat

Beide Parteien erſtrebten Prrangten eine ſchnelle
Entſcheidung durch einen flüge umfaſſenden Angriff
Deshalb werden die Hauptkräfte auf dem Flügel ver
wendet oder hinter dieſem z Wer ſich in der
n befindet ſucht ſich auf dieſelbe Weiſe gegen
eine Umfaſſung zu ſichern wenn es ihm nicht gelingt denFlügel an Feſtungen oder ungangbares Gel ände anzu
lehnen Auf dieſe Weiſe wird in den meiſten Fällen
eine Umfaſſun unm arich und es entwickeln ſich rein
frontale Kämpfe Dieſe können aber wegen der großen
Wirkung der modernen Feuerwaffen nur langſam durch
geführt werden Jm Feldzuge 1870771 wurden tie
großen ſchnellen Entſcheidungen alle auf dem Flügel
erzielt Jn den ietigen Kämpfen iſt dies unmöglich ge
worden So iſt auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatz der
Flügel allmählich ſo weit ausgedehnt worden bis er ſich
an das Meer anlehnen konnte der öſtliche Heeresflügel
der Franzoſen hat Schutz an den Feſtungen der Maas
und der Moſel gefunden und ſaß haben die
Ruſſen ihre Stellungen bis tief in die Karpathen hinein
ausgedehnt

Dieſe Gründe ſind es die auch im Bewegungskriege
die lange Dauer der Kämpfe herbeiführen Es entwickeln
ſich auf dieſe Weiſe auch die Begegnungsgefechte allmäh
lich immer mehr zu feſtungsähnlichen Stellungskämpfen
Dieſe Erſcheinung muß als eine der wichtigſten Neue
rungen des jetzigen Krieges bezeichnet werden

Wo iſt die Canopus
Die Times ſchreibt
Die Abweſenheit der Canvopus iſt Wenn

ſie tatſächlich abweſend geweſen iſt um ſo bemerkens
werter als ſie wie offiziell mitgeteilt wird ausdr ücka
lich ausgeſchickt worden war das britiſche
Geſchwader zu verſtärken Nachrichten aus Val
pargiſo und Newyork legen den Schluß nahe daß die
Konzentration deutſcher Schiffe auf Grund von draht
loſen Nachrichten erfolgte die ſie von deutſchen Spionen
im Auslande erhalten hatten Es wird geſagt es ſei be
kannt daß die Deutſchen in jedem füdamerikaniſchen
Hafen Spione haben die auf drahtloſem Wege Nach
richten erhalten während das bei den Engländern nicht
der Fall iſt Wenn das eine Erklärung dieſes Unglücks
iſt ſo würde es ein ſchlechtes Licht auf unſeren
Nachrichtendienſt werfen ſowie auf die mari
timen Diſpoſitionen die notwendig von dem
Nachrichtenſyſtem abhängen Die Nation wird ſtets
einen unerwarteten Schlag ihrer Lieblingswaffe mit
Ruhe und Selbſtbeherrſchung aufnehmen aber ſie wird
darauf veſtehen daß alle Umſtände die ihn herbeiführten
aufs genaueſte unterſucht werden Der Schlag gegen die
Schiffe des Admirals Cradock und die Ausdehnung des
Krieges durch den Anſchluß der Türkei an unſere Feinde
möge dazu beitragen die britiſche Nation zu einem leb
hafteren Gefühl ihrer Verantwortung und ihrer Ge
fahren aufzurütteln

den Städtern zurückſteht Berlin mit 70,9 Kilogr Fleiſch
auf den Kopf und das Jahr ſteht an der Spitze Die
Städte haben im allgemeinen mehr wohlhabende Ein
wohner und dieſe eſſen des Wohlgeſchmacks und t
Abwechſlung wegen mehr Fleiſch als notwendig iſt
Die weniger bemittelten Städter ſagt Ewald die

vielleicht früher auf dem Lande gelebt haben und dort
einen bedeutend geringeren Fleiſchverbrauch hatten

es für einen Ehrenpunkt ſobald ſie nach der Stadt
ommen ebenſo viel Fleiſch zu eſſen wie die Bemittelten

Sie ſuchen es hier wie in anderen Dingen den reichen
Leuten möglichſt nachzumachen und fühlen ſich auf eine
höhere Stufe gehoben wenn ſie in bezug auf Vergnügen
und äußere Lebensführung ihren Vorbildern nahe
kommen

Wie mit dem Fleiſch ſo wird bei uns im allgemeinen
auch mit dem Fett eine erhebliche Verſchwendung ge
trieben Mit 50 Gr Fett pro Tag kann der menſchliche
Körper ſehr gut beſtehen Wer ſich aber dieſe 50 Gr
als Butter abwiegt der wird ſehen daß er gewöhnlich
mindeſtens die Hälfte wahrſcheinlich aber noch mehr
auf ſein tägliches Brot ſtreicht während das zum Kochen
nötige Fett das er zu ſich nimmt die andere Hälfte be
trächtlich überſteigt Dazn kommt noch daß viele
Lebensmittel wie Rauchwaren Speck Sahne fetter
Käſe ufw an ſich ſchon einen e Fettgehalt haben
Es wird alſo viel mehr Fett genoſſen als dem Grund
gewicht von 50 Gr entſpricht Und wieviel Fett geht
täglich mit dem was ſonſt vergeudet wird oder was auf
dem Teller zurückbleibt im Spülwaſſer verloren Wie
viel der Einzelne tun kann um durch einen geringen Ab
ſtrich an ſeinen täglichen Gewohnheiten die für die All
gemeinheit vorhandenen Nahrungsmittel zu ſteigern geht
aus einem kleinen Beiſpiel hervor das Rubener n
hat Wenn jeder Menſch in Deutſchland täglich nur
1 Gramm Butter weniger aufs Brot ſtreicht
ſo macht das im Jahre einen Minderverbrauch von
25 000 Tonnen Butter Zur Butterbereitung braucht
man rund das Dreißigfache des Buttergewichts an Milch
alſo 750 000 Tonnen Milch und da eine Kuh im Durch
ſchnitt 2500 Liter Milch im Jahre liefert alſo 2,5 Tonnen
ſo beſchäftigen wir für dieſe an ſich ſo gering ausſehende

Kühe während eines Jahres Dabei fällt freilich auch
viel Magermilch ab die nicht völlig für das Vieh nötig
iſt daher können wir auch ſagen wenn wir an Butter
ſparen gewinnen wir auch wieder reichlich Milch für die
ärmeren Klaſſen nämlich ſchon bei 1 Gramm Fett
erſparnis pro Kopf der Bevölkerung 3000 Liter Vollmilch
pro Tag ſo daß man das teure Fleiſch teilweiſe durch
Milch erſetzen könnte

Daß man für wenig Geld eine ſchmackhafte und aus
n Mittagsmahlzeit herrichten kann beweiſen
unſere Kriegsvolksküchen in denen für 20 oder
30 Pf ein Teller Suppe Liter mit Einlage von Ge
müſe und Fleiſch nebſt ein Stück Brot gereicht wird
Dieſe Küchen arbeiten vielfach zum Selbſtkoſtenpreiſe
oder mit nur geringem Zuſchuß wobei allerdings das
Perſonal z T unentgeltlich arbeitet und nicht mehr als
60 70 Gr Fleiſch Rohgewicht auf die Portion kommt
Auf Grund der Tatſache daß ſich der Geldwert von
Fleiſch Fett und Kohlenhydraten wie 1 ſtellt hat
man den Gehalt eines Nahrungsmittels an den ge
nannten Nährſtoffen mit dieſen Zahlen multipliziert und
ſo eine Nährwerteinheit feſtgeſtellt Danach erhält man
an Nährwerteinheiten für 1 Mark Reh 229
Blumenkohl 268 Karpfen 374 Rindfleiſch mittelfett 595

ühnerei 599 Kalbfleiſch 616 Gans 789 Schweinefleiſch

ett 988 Butter 1125 er 316 Kuhmilch 1839
1877 Hering 2127 Weizenbrot 2133 Roggen

mehl 4077 Kartoffeln 4666 Daraus ergibt ſich daß die
Nährſtoffe in den tieriſchen Nahrungsmitteln durchweg
3 mal ſo teuer bezahlt werden als in den pflanzlichen
und daß unter den Fleiſchſorten die fetten Stücke preis
werter als die mageren ſind weil ſie wenig Waſſer ent
halten Sehr preiswert ſind die Seefiſche und ſo wäre
es zu wünſchen daß die Beſtrebungen der Seefiſcherei
vereine mehr Anklang bei unſerer Bevölkerung fänden
Unter den pflanzlichen Nahrungsmitteln ſtehen an
würbigkeit Hül enfrüchte Kartoffeln und Getreidemehle
obenan Milch und Molkereiprodukte ſind verhältnis
mäßig billige die feineren Gemüſe dagegen ſehr teureJ zmittel in denen ſich die Nährſtoffe oft teurer

als im Fleiſch ſtellen

Verſchwendung von 1 Gramm Butter pro

Preis

Kleines Feuilleton
Aus dem Bureau des Stadttheaters wird uns ge

Heute Montag abend 8 Uhr findet tie
Publikums und der Preſſe aufgenommenen Schauſpiels
von Wiegand und Scharrelmann Die heilige Not
ſtatt Wagners Tannhäuſer wird mit Erna Fiebiger
als Eliſabeth am Dienstag abend Uhr zur Dar
tellung gelangen Am Mittwoch liegen in der Vor
tellung die zur Feier von Schillers Geburtstag aßenvs 7 Uhr im Stadttheater mit der Aufführung

von Wallenſteins Lager und Die Piccolomini ſtatt
findet die Hauptrolle in den Händen der Damen Trude
Tandar Berta Gaſt Elſe Schlöſſer und der Herren
Albert Friedrich Fritz Fehéèr und Paul Becker Die
Spielleitung liegt in den Händen von Johannes Tra

belannt urd ine Miltänre
Hans Horſten bekannt durch ſeine MilitärromaneJote in und Das Meer iſt das Leben ſowie

einige Schauſpiele hat als Kommandeur eines Regiments
das Eiſerne Kreuz erhalten Kurz vor Ausbruch des
Krieges hat er das patriotiſche Schauſpiel Weltherr
ſchaft und das Mlitärluſtſpiel Geheime Order be
endet Beide Werke liegen zurzeit den Bühnen zur Auf
führung vor

Die Mode des Winters Jn einem Bericht des
Corriere della Sera über die Zuſtände in Paris

finde ich folgende Stelle Man denkt nicht einmal ſo
recht mehr an die Mode außer wenn man mit einerneuen Modeſchöpfung glaubt den Verteidigern des
Vaterlandes eine Huldigung darbringen zu können
So iſt für die Frauen eine Art Militärmütze in den
verſchiedenſten und graziöſeſten Variationen in Mode
ekommen Zwei Damen die von irgendeinem entfernten

eeresſtrand zurückgekehrt waxen unterhielten ſich
von ihren Spitzen und anderem Tand Jn dem Augen
blick wo die eine Dame die andere fragte welche Mode
wohl der kommende Winter bringen würde unterbrach
ein verwundeter Ah welcher bisher weiſen in
einem Winkel des Eiſenbahnwagens dageſeſſen hatte

üdie Unterhaltung mit dem kurzen Wort Die Trauerl

iederholung des mit ſo großem Beifall ſeitens des
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Der vereite te Angrifsplan der Ruſſen

Von Major a D M v
Die neueſten Berichte die über die Ereigniſſe auf

dem öſtlichen Kriegsſchauplatze veröffentlicht wordenſind laſſen allmählich 3 u in ber nene
kriegeriſchen Begebenheiten erkennen in den letzten
öſterreichiſchen Angaben wird zunschſt eſigeſtellt da
die ruſſiſche Armee die Przemysl belagerte aus fün
ruſſiſchen Armekorps beſtant Es iſt dies für eine Be
la rn er et eine außerorbentliche Stärke an
wird ſpäter erſtaunt ſein zu t mit wieviel S

erringeren Kräften Antwerpen erobert worden iſt Ue
dieſe Belagerungsarmee hinaus waren noch weitere
Kräfte nach Weſten in der Richtung auf Krakau vorge
choben um die Belagerung zu decken Man erkennt

nſtrengungen die die Ruſſenraus die großen
ich auf die Eroberung von Przemysl verpergeblich

wandten
Der Plan der ruſſiſchen leitung beſteht nun

darin vorlänſig am San Abſchnitt bei un gel
rzemys l und an der oberen Weichſel defenſiv ſtehen zu

bleiben mit den Hauptkräfter aber eine große allge
meine Diffenſive gegen Deutſchland zu unternehmen
Galizien wollten ſie ſich mit dem bisher Erreichten

nügen Um dieſe Oſſenſive auszuführen fanden große

ru z da alle re aren Kräfteauſ dem äußerſten nördlichen Flügel verſammelt werden
ollten Es wurden dazu nicht nur die noch im Jnnern
s Landes befindlichen letzten Reſerven mit der Bahn
erangezogen ſondern auch ein r Teil der in
alizien ſtehenden Truppen hinter der Weichſel nach

Rorden in erſ gehe
Während dieſe Bewegungen noch in der Ansführung

begriffen waren exfolgte der Angriff der Verbündeten
in Galizien und Polen Dadurch wurde der ganze
ruſſiſche Plan vereitelt Die Belagerung von Przemysl
mußte ar igegeben werden der e mgrie weiterer
Truppen wurde eingeſtellt und die im Mar und auf
ber Eiſenbahnfahrt nach dem nördlichſten Flügel ſchon
befindlichen Truppen mußten ihre wegungen ein
ſtellen Sie ſchwenkten nach Weſten ein und überſchritten
die Weichſel in der Linie Jwangorod Warſchau zum
Schutze der bedrohten Weichſellinie Aus der rath
tigten W n nach Deutſchland war eine Ver
teidigung der geworden Es iſt dies einaußero rfolg den das Vorgehen der Verbündeten zur Folge gehabt hatte

Es iſt bekannt daß im weiteren Verlauf der Opera
tionen die Verbündeien durch das Auftreten friſcher
uſſ cher Kräfte die über Warſchau und Nowogeorgi
jewsk vorgingen und daturch den nördlichen Flügel der
Verbündeten bedrohten zu einer rückwärtigen Be

wegung veranlaßt wurden die zunächſt nur die in der
Linie Warſchau Jwangorod befindlichen Heeresgruppen betraf gin ahnen aber auch die an

n Heeresteile davon in Mitleidenſchaft gezogen Die
za Jwangorod und Sandomir ſefen en öſter
reichiſchen Truppen gingen auf das Hügelland der Lyſa
Gora zurück zwangen dort ſtärkere ruſſiſche Abteilungener Entwicklung und zogen ſich dann zurück ohne es auf

nen entſcheidenden Kampf ankommen zu laſſen Jetzt
lett vorausſichtlich auch die weiter ſüdlich ſtehenden

ilungen dieſer zaung Darauf deutet wenig
s das letzte Telegramm des öſterreichiſchen Haupt

Zgrtier hin in dem es heißt daß die Heeresbewegungen
uch Galizien den beabſichtigten Verlauf nehmen
Benn dabei den Ruſſen trotz der g nei
Lage an einzelnen Stellen vorübergehend Boden wieder

erlaſſen werden muß ſo iſt dies in der Geſamtlage
begründet Dies kann nur ſo viel heißen daß mit der
Aufgabe der ev Gora die nördliche
dem Sanfluſſe ſtehenden Abteilungen
und deshalb etwas zurückgenommen werden muß um

Zuſammenhang mit ken übrigen Heeresteilen zu
ren
Die bſterreichiſchen Nachrichten verbreiten auch zumt Male etwa Zietet r die allgemeine Rück

ar htung der Verbündeten in Polen Sie iſt an
einend nicht in direkt weſtlicher Ri tung ſondern

mehr in ſüdweſtlicher ges erfolgt ſo daß die Ruſſen
nicht wie ſie urſprünglich beabſichtigt hatten mit ihrerHauptmacht gegen Deutſchland vorſloöten konnten ſon

dern ungen waren dieſe gegen Südweſten einzueßen Daß ſie dies nur r ungerne getan und wider

willig ihre urſprüngliche Operationsrichtung aufgegeben
h aus dem Umſtande hervor daß ſie den
rbündeten nur und langſam

i

C

edroht erſcheint

Sie konnten aber nicht ihre urſprüngliche
Marſchrichtung beibehalten weil ſie ſich ſonſt der Ge
fahr auggeſcpt hätten von den Verbündeten in vernich

c in der linken Flanke Ziffern u wer
das Vorgehen der Verbündeten in Ruſſiſch

en die Weichſellinie und alsdann durch das
n vor den überlegenen Kräften iſt erreicht daß

die ruſſiſche Armee von dem geplanten Hauptangriff
egen Deutſchlands Oſtgrenze n und mit allen

r in die von den Verbündeten vorher beſtimmte
Front gebunden wurde Dies muß als ein großer Ex
folg der Kriegführung der Verbündeten bezeichnet

werden 4Unter allen Umſtänden iſt dadurch Zeit gewonnen
die auch namentlich im Hinblick auf die Ereigniſſe in
Nordfrankreich von hoher Bedeutung t Dort reifen
die kriegeriſchen Ereigniſſe immer mehr der Entſchei
dung entgegen und iſt dieſe erſt einmal gefallen ſo bietetſich vielſeche Möglichkeit den Ruſſen alsdann eben

bürtige Kräfte entgegenzuwerfen Daß die Ruſſen bis
zu dieſem Zeitpunkte von den deutſchen Grenzen fern
n werden und daß dieſe Kämpfe ſich lediglich auf

indlichem Gebiete abſpielen iſt ein erneuter Beweis
r die zielbewußte und geſchickte Heeresführung der
erbündeten

Der ruſſiſche Vormarſch in Polen
Die durch die Schwierigkeiten des Geländes und die

ruſſiſche Uebermacht gebotene rückwärtige Konzentrierung
der Hindenburgſchen Armee in Ruſſiſch Polen vollzieht
ſich planmäßig An den Stellen wo die Ruſſen allzu
eifrig im Nachdrängen ſind holen ſie ſich von unſeren
Truppen die verdiente Abfuhr So hat am Sonnabend
der amtliche Draht aus dem Hauptquartier wie
wir in einem großen Teile der Sonnabend Auflage be
reits bekannt gegeben haben die erfreuliche Kunde von der

Niederlage dreier ruſſiſcher Kavalleriebdivriſienen
gebracht Sie hatten die Warthe oberhalb des
polniſchen Städtchens Kola überſchritten wurden aber
geſchlagen und auf das rechte Ufer zurückgeworfen

Kola iſt eine etwas über 10000 Einwohner zäh
lende Sfad im ruſſiſchen Goupernement Kaliſch Sie
liegt 60 Klm nordweſtlich von Kaliſch und etwa 80 Klm
oberhalb des Eintritte der Warthe in rn Ge
biet anf einer von der Warthe gebildeten Jnſel

Jm übriger iſt es bisher zwiſchen den beiden Armeen
zu keinen Zuſommenſtößen gekommen Daß dieſe Neu

ruppierung unſerer Truppen keine Gefabrin ſich
birgt und lediglich eine ſtretegiſche Maßnahme
iſt wie ſie ſchon früher vor der ruſſiſchen Niederlagein Oſtpreußen von Hindenburg angewandt worden t

wird auch im neutralen Auslande anerkannt So ſchreibt
das Stockholmer Blatt Svenska Dagbladet in einem
Artikel über die Kriegslage im Oſten

Der Rückzug der Deutſchen geht ununterbrochen
planmäßig vor ſſch ohne daß es den Ruſſen gelingt
ihnen irgendeinen ſchweren Hieb zu verſetzen Wir
ſehen in dieſem Vorgehen nur eine konſequente und
zielbewußte Durchführung der taktiſchen Grundſätze
die immer für den zufällig ſchwächeren Partner gelten
nämlich entſcheidenden Kämpfen auszuweichen bis man
ſich ſelbſt ſeinen Hilfsquellen genähert hat und der

lanke j

2 2 S 85Feind von den ſeinen t worden iſt bis ein Aus
gleich der Kräfteverhältniſſe eingetreten iſt und man
wieder die Ausſicht hat den Kampf mit Erfolg auf
nehmen zu können General v Hindenburg
weiß ſicher lich was er tut Der ruſſiſche
Vormarſch in Polen iſt beſonders was den nördlichen
Flügel betrifft viel zu eilig um gegen einen Rück
ſchlag gänzlich geſichert zu ſein Die meiſterliche
Kautſchuk Strategie der Deutſchen in Oſtpreußen

ein elaſtiſches Zurückweichen bei jedem ruſſiſchen Vor
ſtoß immer von einer kräftigen und erfolgreichen
Gegenoffenſive begleitet wenn die Kraftanſpannung
groß genug iſt iſt in ihrer Art einzig und wird ſicher
lich zu den am fleißigſten ſtudierten Seiten der Kriegs
geſchichte von 1914 gehören

Kielee wieder in ru ſſiſchen Händen
Ebenſo wie im Norden Ruſſiſch Polens hat die Neu

gruppierung der verbündeten deutſchen und öſterreichi
ſchen Armeen auch im Südweſten des Landes ein wei
teres Vorrücken der Ruſſen zur Folge gehabt Nachdem
die Oeſterreicher ihre Stellung auf der Lyſa gut auf

e haben ſind ihnen jeßt die Ruſſen r olgt unden die zu Anfang des Krieges infolge des bravuröſen

orgehens der einer ühen vielgenannteStadt Kielce wieder beſetzt Aus r ſtianig wird
dem B darüber gemeldet

Der Korreſpondent der Times bei dem ruſſi
ſchen Heere berichtet daß das Einrücken der Ruſſen
in Kielce 5 Stunden ſpäter Frage als die Oeſter
reicher die Stellungen geräumt hatten
Der geeer telegraphiert weiter Das Vorrücken der Ruſſen erfolgte ſehr chnell Sie legten täg

lich 20 Kilometer durchſchnittlich zurück Der Geſund
heitszuſtand ſei gut der Geiſt unter den Truppen aus
gezeichnet

Das a e widerſpricht den amtlichen
Meldungen aus deutſcher Quelle worin ausdrücklich feſt
geſtellt wird daß die der neuen Gruppierund der
deutſchen und öſterreichiſchungariſchen
langſam und zögernd folgen

Auf dem galiziſchen Kriegsſchauplatz
iſt die Lage im allgemeinen unverändert Jm Süden des
Dnujeſter und in der Bukowina gewinnen die Oeſter

rmeen nur

reicher immer mehr an Boden Die Budapeſter Zeitung a
Az Eſt berichtet darüber aus Czernowitz

Budapeſt 9 November Aus Czernowitz wirdemeldet DHortigen glaubwürdigen Nachrichten zu
iſt die Lage ſüdlich des Dunjeſter für uns günſtig

ie beſtimmt verlautet haben die Ruſſen Stanislau
und Kolomea geräumt und der Feind zieht 14 in das
Dnujeſtertal zurück Jn der Bukowina und Oſtgalizien
herrſchte geſtern Ruhe Die Ruſſen wurden bei r
allgemeinen Rückzuge von unſeren Truppen verfolgt

Oeſtlich Czernowitz haben keinerlei Truppenbe
wegungen ſtattgefunden Der Statthalter Graf
Meran beſuchte die Provinz und ſtellte die Ver
waltung dort wieder her Nach Czernowitz können
nur Männer zurückkehren

Jm Stryjtal wurden die Ruſſen e
De treffen fortgeſetzt ruſſiſche Gefangenentrans
porte ein

Serbiſche Niederlagen
Von dem ſerbiſchen Kriegsſchauplatze bringt jetzt je

jeder Tag erfreuliche Kunde Die Oeſterreicher haben
das Kampffeld i ſerbiſches Gebiet verlegt und gehen
trotz des verzweifelten Widerſtandes des Gegners tapfer
und unaufhaltſam vor Die Verluſte der Ser
ben ſind dabei e So haben ſie wie aus
nachſtehendem Telegramm erſichtlich iſt allein bei der
Einnahme von Sabac 3000 Tote und ebenſo viel Ver
wundete gehabt

Bukareſt 7 November Aus Serajewo wird ge
meldet Verläſſigen Berichten zufolge haben die Ser
ben in den Kämpfen der letzten 14 Tage die ſich auf
ſerbiſchem Boden in der Macva und der ſogenannten
Traſnica abſpielten große Verluſte erlitten
den überaus erbitterten Kämpfen bei Ravinja bis zur
Einnahme von Sabac haben die Serben nahezu 3000
Mann an Toten und die gleiche Anzahl an Ver Verh
wundeten verloren
Gleichzeitig mit den Vorrücken auf Sabac haben dieDeſterreider einen erfolgreichen Vorſtoß von Mittel

bosnien aus über Zvornik unternommen und ſind bis
Krupanj vorgedrungen Hierüber meldet der neueſte
amtliche Bericht

Wien 8 November Amtlich wird gemeldet Auf
dem füdöſtlichen Kriegsſchauplatz dauerten die Kämpfe
heute den ganzen Tag auf allen Fronten mit unver
änderter Heftigkeit an Trotz zähen Widerſtandes des
Gegners bei dem die Parole bis auf den letzten Mann
ausgegeben war wurde im Raume bei Krupanj
Schanze auf Schanze von unſeren tapferen Trup
pen erobert bis heute 5 Uhr nachmittags auch der
Kaſtajnik ein von der Serben für uneinnehmbar
gehaltener wichtiger Stützpunkt erſtürmt Die
Zahl der Gefangenen und der eroberten Geſchütze
iſt bisher nur annähernd bekannt W T
Kielce wieder in ruſſiſchen Händen

Ein entſcheidender Schlag gegen Serbien
T Budapeſt 9 November Unſere in Serbiew

operierenden Armeen be tiger noch vor Eintritt des
Winters einen entſcheidenden Schlag gegen die Serben
u führen Hiervon gibt auch ein vom FeldzeugmeiſterPotloret an die ihm unterſtellten Truppen gerichteten

Tagesbefehl Kenntnis in dem die Truppen aufgefordert
werden die letzte Kraft des Feindes zu brechen und den
Feldzug noch vor Eintritt des Winters zu beendigen

Deutſche Kriegsbriefe
Unber Nachdruck verboten

Großes Hauptquartier 5 November
Yalim Dad aus Tat Wale und Emil Neumann

aus Berlin
Vor mir liegt ein dünnes kleines rotes Heftchendas man in der Taſche eines gefallenen Jndiers auf

dem Schlachtfelde bei Ypern gefunden hat Es iſt ge
druckt in Kalkutta bei Linh and Sons trägt die Auf
Srit Jndian Soldier s Book und gehörte dem

epoy Yalim Dad vom 129 Regiment Alſo das Sold
buch eines armen indiſchen Soldaten der einem der aus
dem großen indiſchen Aufſtand von 1857 her bekannten
Sepoy Regimenter angehörte

Aus der Glutenſonne Jndiens iſt Yalim Dad aus
TatWale durch e Transportſchiffe nach demlalten Norden heraufgeſ lepp worden und hat an der
Nordſeeküſte ſein Leben im Kampfe gegen ein Volk laſſen
müſſen von deſſen Exiſtenz er kaum je etwas rt

en mag Viel mehr wird er von dem Volke gewußt
aben deſſen beutegierige dar Saren im Gang

des 18 Jahrhunderts ſeine ſchöne Heimat unter
men von Blut dem allerchriſtlichſten Königreiche auf
dem fernen nordiſchen Jnſelland dienſtbax machten Jn
den Märchen und Sagen die ihm von Jugend auf in
den Ohren klangen in den religißſen Lehren ſeiner
Prieſter und in den geheimen Zuſammenkünften ſeiner

Seit A

W rot
ete e e e enn r von vielen aber eine old

eine Fülle vonStienen eines mit ßWiagtDeutlichkeit Der von eder e alle
betriebene Sklavenhandel un bis en Heloten
Denn man wird uns doch nicht etwa exzählen wollen

daß m Dad vor Antritt ſeiner Spazierfahrt dur
den kanal gefragt worden jiſt ob ex gegen die ihm
Entet ekannten Deutſchen fechten wolle nachdem ſein

o lein i ws nur zum Dienſt in Indien ſelbſt
verpflichtete Aber freilich Jn dieſem Büchlein iſt z
überhaupt nur von Pflichten nicht auch von irgen
27 Reurr ö 1 die e d nd nunnoch von etwas wie ſtets in England an erſterStelle dehandelt wirb vom Gelbe Es heißt da W

mußt dieſes Buch zeigen wenn du Geld haben willſt
mußt dann dem Offizier eine Quittung geben wenner dir Geld gegeben hat Aber ſorge deſut daß auch

der Digier in dieſes Buch eine Bemerkung ſchreibt
wenn er dir Geld gegeben hat Du daxfſt in dieſes Bu
nichts anderes hineinſchreiben als auf die Seiten 7 11
und 15 deinen Namenszug oder deinen Daumendruck
falls du nicht ſchreiben kannſt

Und er konnte natürlich nicht ſchreiben der arme
unwiſſende Yalim Dad Deshalb hat er ſeinen Daumen
in ndigeſarte eintauchen und damit die Quittungen in
dieſem Soldbuche vollziehen müſſen ganz wie es im

Berliner dir im Bertillonſchen Meßbureau
von den eingelieferten Verbrechern verlangt wird

Armer Yalim Dad für deine Lohnherrn warſt du
auch nicht viel mehr wert trotzdem du dich für ſie haſt
totſchießen laſſen Oder lebte etwa in deinem Herzen
eine helle und freudige Begeiſterung für dein Adoptiv
vaterland Warſt du davon überzeugt daß es deine
Pflicht ſei bis zum letzten Atemzuge dafür zu kämpfen

daß die Scharer und Krämer in London ſich an dem
Schweiß deiner Landsleute im fernen Jndien mäſteten

der hat man etwa auch dir zu erzählen gewagt daß
es um die Rettung der weſtlichen Kultur vor dem Bar
barenvolk der Deutſchen ginge Ach nein Man a
dich L einfach bezahlt und dafür deine Dienſte bis
um Tode verlangt Und wenn dich nicht deutſche Sol
daten mitleidig in belgiſcher Erde gebettet hätten um
Englands willen würdeſt du heute den Tieren des Wal
des zum Fraße dienen Jch ſehe aus deinem Soldbuche
daß man dich ſogar no i t nerghit hat Vom
22 Auguſt bis zum 15 Oktober du die Summe von

Rupien alſo etwa 50 Mark erhalten und da das
Buch woggr die Namen und Adreſſen deines Vaters und
deines Bruders enthält ſo ſcheint es beinahe daß ſie
als deine Erben den Reſt deiner er bis zu deinem
Todestage erhalten werden Das Geſchäft iſt alſo rich
tig und du haſt dich über nichts zu beklagen Jrgendwo
da drüben in der War Office in London nimmt einer e
den Radiergummi zur Hand löſcht eine Ziffer aus und
Dalim Dads Name ſt ewige Nacht getauchtJrgendwo an der Aisne d der Grenadier Emil
Neumann aus Berlin einen Baumſtamm liegen ſehen
und da er kein indiſcher Kuli iſt der nur das tut was
er ſoll ſondern als nachdenkliche und kritiſche Natur
gern beſonderen Einfällen nachgeht ſo hat er mit dieſem
einfachen Baumſtamm da unten im Fluſſe ein Ding
gedreht wie ſeine Landsleute ſagen würden von dem
man ſich in den Schützengräben noch lange ſchmunzelnd
erzählen wird und nicht nur dort Emil hatte nämlich
mit Mißfallen bemerkt daß am jeiſeitigen Ufer
während Automobile hin und herraſten die wi tige
Meldungen zu überbringen ſchienen und deren Tätigkeit
es die Unſern offenbar zuzuſchreiben hatten daß ihre
Durchbruchsabſichten immer wieder durchkreuzt wurden
Auch daß ſie über ſo viel Benzin W en konnten ver
droß ihn ebenſo wie die Tatſache daß die Engländer inſchönen langen warmen Mänteln umherliefen und von

den exaltierten Pariſerinnen mit Tabak und vielen
Lebensmitteln verſehen worden waren Alſo bat er nach
Einbruch der Dunkelheit um Urlaub weil er eine kleine
Sonderſache zu machen beabſichtige und verſchwand in
Richtung auf die Aisne wie es im r Jar
gon heißt Am andern Morgen gab es drüben in der
engliſchen Stellung ein großes Wehklagen Es fehlten
nicht nur einige Mäntel in den Zelten ſondern an drei

utomobilen waren die Magnete und Verggſer heraus
geſchraubt Man glaubte zunächſt an das Walten eines
mißvergnügten Tommy Alkkins und ſtellte ſtundenlange

öre an die jedoch zu keinem Reſultat führten Am
andern Morgen war es noch ärger Da ſtanden gleich

ren Autos völlig unbrauchbar da denn ihnen waren
die Benzintanks angebohrt und die Pneumatiks zer
ſchnitten während der Verbrecher die i vorhandenen
Reifen mitgenommen hatte Außerdem aber fehlten die
vier beſten Pferde der Offiziere vom Stabe und eine
Kiſte Tabak Wieder kam für die unterſuchungsführen
den Offiziere nur ein räudiges Schaf der eigenen Herde
in Betracht und ein früherer Londoner Kraftwagen
führe mußte ſich den ganzen
liche Bemerkungen gefallen laſſen Erſt der dritte Tag
brachte eine gewiſſe Klärung der Situation Jn der
Nacht war nämlich plötzlich das ganze Benzinlager in
Flammen und gleichzeitig der Pferdeſtall
der Engländer in Brand geraten Man wollte in dem
allgemeinen Wirrwarr eine dunkle Geſtalt nach dem
Fluſſe haben eilen ſehen und ſandte auch einige Schüſſe
in die Nacht hinein jedoch nur mit dem Erfolge daß
drüben am anderen Ufer eine deutſche Patrouille b
eilte um nachzuſehen ob etwa ein feindlicher Ue Se
eplant ſei Und richtig Jn der Mitte des Fluſſesſag ja auch ein dunkles Etwas dem Lande zu ſo daß
ie Patrouille n greitz das Gewehr an die Backe riß

und Wer da rief Aber mit der ſchönſten Ruhe dieden Berliner in allen Lebenslagen auszeichnet antwortete

ihr Emil Neumann Jck bin s Menſch Nimm det
Ding runter Ja wo kommſt du denn her fragte
der andere erſtaunt Na nich von Treptow, lachte
Emil Und dann machte er gleichmütig den Baum
ſtamm den er als Floß zum jenſeitigen Ufer rn
hatte feſt und ging zur Feldwache mit wo er die Erleb
niſſe der drei letzten Nächte zum Beſten geben mußte

Wenige Tage ſpäter aber trug ein Beamter der
Berliner War Office am Königsplatz in Berlin ig
die Liſte der Jnhabex des Eiſernen Kreuzes den Namen
Emil Neumann ein und ſicherte ihm dadurch die Un
ſterblichkeit

Paul Schweder Kriegsberichterſtatter

Der Dank Beſelers
General von Beſeler erſucht um die Verbreitung

folgender Dankſagung

Aus Anlaß des Falles von Autwerpen
ſind mir aus dem deutſchen Vaterlande und dem ihm
treu verbündeten OeſterreichUngarn ſo zahlreiche
freundliche Glückwünſche Grüße und Kundgebungen
für meine tapferen Truppen und mich zugegangen daß
es mir hier im Felde ganz unmöglich iſt für alle per
ſönlich zu danken

bitte daher allen denen die unſer ſo freundlich gedacht haben auf dieſem Wege unſern wärmſten
und tief empfundenen Dank abſtatten zu dürfen

gez von Beſeler General der Jnfanterie

Reichstagsabgeordneter Metzger
Der ſozialdemokratiſche Reichstagsabgeordnete Fried

rich Wilhelm Metzgex zog c r g ungera
Wdritten Hamburger Wahlkrei geſtern ge

Liebknechts Reviſion vom Ehrengerichtshof der Anwälte
verworfen

intelligenten Landsleute mag ihm oft als der ein Am Sonn iſt vor dem h füri d Jndiens das me un te am dert cht in Leipzig das linare einer worden ſein ſein hre zu t ge worden des gegey Dr Karl

Tag über allerlei anzüg

e e e sen
See

U

en ierungen einen Verweis erteilt Gegen dieſesi ten ſowohl der Staatsanwalt wie Genoſſe
Liebknecht Berufung eingelegt der Staatsanwalt hielt

aber dann für i e ſeinige nach Ausbruch 42
rieges wieder zurückzuziehen Die Berufung des Genoſſen Liebknecht an iebe vicrein in e Ver

handlung unter dem Vorſitz des Reichsgerichtspräſidenten Greſhertn v Seckendorff die unter Ausſchluß der

ſeiner Verurteilung

Ein ruſſiſchjapaniſches Tauſchgeſchäft
Mailand 8 November Ein ruſſiſch japaniſches

Tauſchgeſchäft das die Not der ruſſiſchen Heeresve
waltung wegen der Argän ihres Kriegsmaterialscharakteriſiert berichtet der bekannte Ualieniſ e Kriegs

korreſpondent Barzini aus Moskau Japan habe Ruß
land 200 Kruppſche Geſchütze ſchweren Kalibers über
laſſen Rußland habe ſich dafür zur Abtretung der ihm
gehörenden e der Jnſel Sachalin an Japan bereit
erklärt D T
Der neue Primas der ſchwediſchen Kirche

Aus Stockholm wird unterm 8 November be
richtet Erzbiſchof Soederblom von Upſala wurde heute
n Primas der ſchwediſchen Kirche geweiht Der
önig die Königin der Kronprinz die Kronprinzeſſinrinz Karl und Prinz Eugen wohnten dem Gottesdienſt
ei Aus Dyntſchtap waren die Generalſuperinten

denten Jakobi Magdeburg und KaftanKiel anweſend Erzbiſchof Soederblom iſt bekannt
lich vorher Profeſſor der Theologie an der Leipziger
Univerſität geweſen

Handel und Verkehr
Höchſtpreiſe für Kartoffeln Der Magiſtrat von Kaſſel

hat auf Grund einer vom Ryeierungerx denten
Anweiſung Höchſtpreiſe für den Kleinhandel mit Speiſe
kartoffeln feſtgeſetzt Der Höchſtpreis beträgt 3 Mark für den
Zentner frei Haus und bei dem Verkauf auf den Wochen
märkten 3,50 Mark Beim nen bis zu 20 Pfd be
trägt der Preis 4 Pf für das Pfund

SchultheißBrauerei Aktiengeſellſchaft in Berlin Jn derAufſichtsratsſitzung wurde e er auf Mitte Dezember
einzuberufenden neralverſammlung die Verteilung einer
Dividende von 12 Proz i V 16 Proz vorzuſchhagen Das
finanzielle Ergebnis des am 31 uſt beendeten Geſchäfts
jahres das bei einem um 35 000 Hektoliter ohne Berückſichti
ung der hinzuerworbenen UnionsBrauerei vermehrten Ab
tz und bei verminderten Unkoſten für die Rohmaterial Be

ſgriſuna als ein günſtiges bezeichnet werden kann würde an
ſich ſogar die Ausſchüttung einer höheren Dividende wie im
Vorjahre geſtatten Es iſt aber zu berückſichtigen daß als
Wirkung des Kriegszuſtandes beſonders ein ſtarker durch entſprechenbe Verringerung der allgemeinen Betriebsunkoſten nicht

auszugleichender Rückgang des Abſatzes ſich geltend machen
wird daß ausreichende Mengen Gerſte und Malz nur ſchwierig
und ebenſo wie Futtermittel nur zu außergewöhnlich hohen
Preiſen zu beſchaffen ſind und daß die Notwendigkeit erheb
licher Aufwendungen für unſere zur Fahne einberufenen An
geſtellten und deren Angehörige beſteht

Hannoverſche Maſchinenbau Akt Geſ vormals 9
Egeſtorff in HannoverLinden Der Reingewinn für 19131
beträgt nach größeren durch die Zeitverhältniſſe erforderlichen
inneren Rücklagen und nach Abſchreibungen von 1 Million
i V 900 000 M auf die Anlagenkonten 3 483 312 2 652 059

ark Der Aufſichtsrat nimmt die Verteilung einer Dividende
von wieder 20 Prozent in Ausſicht er wird indeſſen ſeinen end
gültigen lag für die Gewinnverteilung erſt der auf

November bverufenen ordentlichen Generalverſammlung
machen Die Umſätze erreichten im abgelaufenen r
jahr mit rund 33 500 000 M fn

laufende Geſchäftsjahr Aufträge von rund 28 Mill
rk vor

Concordia Chemiſche Fabrik Aktien zu Leopolds
hall Der Generalverſammlung wird die Verteilung von 6
i V 13 Prozent Dividende vorgeſchlagen werden

Konkurs Nachrichten
aus dem Oberlandgerichts Bezirk Naumburg a S

vom 31 Oktober bis 6 November
Abkürzungen E Eröffnungstermin Anmeldefriſt bis

Konnte eriane uße Orte l Na ekd lge St
onkursverwalter ei dem Or SI Amrkggrigts ſind das iſtäntige Amtsgericht in
ammern beigefügtAFenfelé Ewubfabrikantin Klara Vogt Y RA

Glaß zum Heere einberufen dafür A Juſtizrat R Kühne
mann Erfurt Verwitw Vietb Karoline geb HofmannR 217 i0 A28 11 8 12 12 k Kaufm Kdoif Hilpert

Weferlingen Viehhdl Otto Strube K 27 10 A lG 13 11 P 11 12 V RA u Notar Klücke Halle a/SKaufmann Alfred Roth Schlußtermin 21 11 Halle a/S
ffene Handelsgeſ Gebr Roeßler Bnutterabſatzſtelle von
tolkereien der Prov Sachſen und angrenzenden Staaten

Schlußtermin 24 I Gardelegen Geſ Bürgerliches
Jrauhaus G m b I 31 10 A 15 12 0 28 12 P 10 IV Kreis Anukt Kom Ernſt Riecke andersleben
Kaufm Hermann Heide P 20 I Bernburg Schneidermeiſter Hans Flach W 3 11 A 23 11 G 30 11 P 35 11 K
Kaufm Wilh Oppermann Erfurt Fabrikant Albin Wolf
E 28 A 26 11 G 8 12 P 8 12 V Bücherreviſor KarlErdmanu Halle a/S Geſ m b H Promenaden Automat
Schlußtermin 24 11

Kirchliche Nachrichten
u L Frauen Dienstag 10 November abends 6 Uhrarltaſbettert mit Abendmahlsfeier Herr Archidiakonus

Jahr Laurentii Dienstag abend 8 Uhr Kriegsbetſtunde
mit Abendmablsfeier Herr Paſtor Wagner

Telegraphiſche Waſſerſtands Nachrichten
vom 9 November 1914

Saale ElbeWeißenfels 18 AufſigTrotha 17 Barby 443Bernburg 95 Magdeburg 95Kalbe J 52 Wittenberge 7 7 7 1,30
Vorausſichtliches Wetter am 10 November

Doalkis mit Neigung zur Aufheiterung mäßig warm
trocken

Oeffentliche Wetter Anſage für den 10 November
Mäßſtig bis friſcher Südwefſt wolkig mild zeitweiſe

Regen
Druck und Verlag GeneralAnzeiger ür Halle und die Provinz Sachſen
Verlag von Gebrüder Huck Verantwortliche Redakteure Chefredakteur
Konrad Pohl Politik und Feuilleton Albert Herling Lokales Gerichts
ſaal und Umgebung Johannes Bronk Allgemeiner Teil und Handel

rmann Brandes Briefkaſten u Sport Walter Pfennigdort Anzeigen
ämttich in Halle Sprechſtunde der Redaktion 12 1 Uhr mittags

Formamint
FeldpoſtbriefPackungen

in allen Apotheken und Drogerien

Berliner Künſtler iſt vom Königl
nnern die Genehmigung zur Veranſtaltung
erteilt worden Es kommen Gewinne im
00 000 M zur Verloſung darunter Haupt

Lotteri daß ſedes preitt gen Bl
er Lotterie iſt e 0Vieh lter bedacht wurde hat

es in der Hand durch den Ankauf einer geraden und einer
den Nummer auf alle Fälle einen Gewinn zu erzielen

t prebnn e 17 November ſtatt Die Loſeſind allen Lotteriegeſchäften ehe das s
8 ſtr 193 a erlich Man beachte den heute beiliegenden Proſpelt

Die Nr des Gen Anz für Halleu d Piedim Sachſen umfaßt 10 Seiten

e

einJiebk Ab e S in Anoriſte Adcr an tie er gut re hen und heſſi

Oeffentlichkeit ſtattfand verworfen Es bleibt alſo bei

M eine Rekordziffer zurzeit liegen
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SachſenFiiſſenneſtele on dedesgnhen find Se

der étudt Hulle 0 noch dem Weſten 91 nuch dem 9ften

Die beiden Lazarettzüge der Stadt Halle a d Saale O 1 und Y 1 werden
dauernd Verwundete abholen und bei der Rückfahrt Liebesgaben mitnehmen Der
Beſtimmungsort der Verwundeten wechſelt und wird erſt unmittelbar vor der Abfahrt

der Se e We Um e mitte er r Liebesgaben zu den
im Oſten und Weſten ſtehenden Truppen bringen zu können iſt eine Hauptſammelſtelle ſt u u efür ſolche gegründet worden Sie ſteht unter der Verwaltung des Arbeitsausſchuſſes Einkelttt Millars un warten s et Weiet

zur und en aß Lazarettzüge 5 u n 1 der Stadt Halle W eDelitzſcherſtraß 2 und befindet ſich Große Märkerſtraße 7 Von lhr morgens wird ſzeiverordnunTäglich patriotiſche Konzerte ſtändig jemand zur Annahme der Liebesgaben und zu Auskünften anweſend ſein Polſzeiverar der W bett den Gchut von gindern

vom öferreichiſch Damen Orcheſter Aer Rawveeher h Von dieſer Stelle aus werden die Liebesgaben an den Ort überführt von dem die die Polizeiverwaltung vom 11 März 1850 S S

r h Abfahrt des Lazarettzuges erfolgt

e r nber 19 4Nr 264 Seite 4

Iheafeg
Anfang S Uhr bo98

J Erosser Erfolg Dir Meth aus Schliersee

He ge Die Einödpfarrez zum 1 MalJ Volksſchaufpiel v Prof Anton Ohorn Verfaſſer von
Hieng Die un St Bernhardt

ierstag nochmaauf vielſeit Wunſch Musikantenclirna J
Außerdem die erſt beſchlagnahmten jetzt freigegebenen

Kirogufnahmen vor den Kriegstchauvläsen

Rrumers Ronzerthuus

Montag 9
fJWSJ

Täglich abends 8 Uhr

Der Kaiser
rief s e

Krümel leopold Popper
Loge num Mk 50 I Rang num Mk 00 ſämtl

Parkettſitze Mk O 60 I Rang Mk 30 zuzüglich

7287

s

265 und des s 137 des Geſetzes über die allgemeine
Landesverwaltung vom 30 Juli 1883 S S 195Jan ſ kuli jede verordne ich mit Zuſtimmung des vinzialrats füWintergarten Die Hauptſammelſtelle nimmt perſönlich adreſſierte Pakete nur ohne jede hen ſag a ehe t n ſzermts ſt e

r Gewähr für richtige Beſtellung entgegen Alle Gaben die nach dem Weſten pffe un echt von arg rtelend den an
er voeh eines Tere Garten e geberinnien beſtimmt ſind find mit der Aufſchrift O 1 und diejenigen nach dem Oſten Dezember 185020 Oltober 1900 treten mit Rüechſicht re

e mit 7 1 zu bezeichnen Beſtimmte Termine für die Abfahrtzeiten der Lazarett zu Ceſedes Lelteſtend die Alnderarbet n reà Uferini züge O und P können von jetzt ab nicht mehr angegeben werden An der lachen Melrieben vom 30 Marz 1908 folgende Beſtim c
rebet Techehatt Sammelſtelle werden die Gaben geſammelt und bei der erſten Gelegenheit hinaus S Als Kinder im Sinne dieſer Verordnung gel m

Anfang 81 Uhr r Thümwm el geſandt er re chen Perſonen bis zur Beend gung Tinteinb h 130u Der Vereinslazarettzug T 1 wird Halle am 12 November verlaſſen S en r ſteiAb Foeſſe Die Liebesgaben für dieſen Zug müſſen ſpäteſtens bis zum 11 d M eben dhrſengadenttSrafn eſſen Kiaten 2
un n en hen Aaumen Gaſt un Schan fDienstag Edison Theater 5,Stt 26 abgeliefert ſein ſchaften Konditoreien Theatern Lichſſpielhallen J

Nur drei Ewa Das grösste und schönste Der Vereinslazarettzug O Il iſt auf der Rückfahrt von Lille ſckandu den ar hee eſegeeee rige Wer den

e Im Auftrag des Arbeitsausſchuſſes e en n nene betenBitte meine werten Besnober dieses nicht zu versaumen We tigt werden daßProf Dr Emil Abderhalden Sofern ein höheres Intereſſe der Kunſt oder mMozartsaal Weidenplan 20 Prof Dr h Wiſſenſwaft ver Walten her kirchliche votertagt n
diſche oder wohltätige Zwecke damit verfolgt werden geſc7 T kann die tie di zekheybrre Ausnahmen geſtatten

3 Kinder dürfen zu öffentlichen Tanzluſtbar Lakeiten nur in Begleitung ihrer Eltern Vormünder oder v
Pfleger und nur in ſolchen Fällen zugelaſſen werden

Dienstag 10 Novenber 8 Uhr

KONZERTgsgg h Jägergassel Gr DIrichstr Eckvon Frau Luise Wiese Leo Schönbach Sergassel Gr str Foke wo die Luſtbarkeit im Freien ſtattfindet Auund Erich Augspach harten zu geh z 7 J 75 ghoit e 7 2 r ne Bei beſonderer Veranlaſſung kann die Ortspolizei Kre25 Mk 75 m 50 Pf z ſf Patlofoche Aonzerte es Vrte er affen genencds Ung behörde eine Ausnahme von dieſer Vorſchrift ge Sa
musikalien handlungen v H Rothan es am rte erzeugten Gasko in ſtattenund Reinhold Koch 06378 Pamen 3 Herren 8 C s A Amt nder darf in Aſfentlr hen Wirte en Ha
r 777 ar anzunte nur dann ertei erden wenn die geCroh Nuss Schmietdlekoks Unck Kokverus wählte Wirtſchaft nach dem darin vherrſchenden Wirt ät

Frau Beth Winter ſchaftsbetrieb von der Ortspolizeibehörde als geeignet einsind zu den bekannten Tagespreisen auch in kleinen Mengen erachtet wird und der Tanzunterricht in ſolchen Räu
men ſtattfindet zu denen außer den Schülern nur diegeb HKenkelwanu

erhältlich

Nchclrtschakt
Südtirol Oester Perſonen nebſt ihren Angehörigen Zutritt haben wel vorrei adies chen ein Aufſichtsrecht über dieſe Schüler zuſteht Elternin ira im 5tautischen Saswerk Holzplatz 7 n nene e2 i 7 Der Tanzunterr arf über r a gGöhbenstrasse 13 in den statt Koksniederlagen ausgedehnt werdenH Proepper Co Delitzscherstrasse 82/87 gen Kinder welche zur Konfirmation vorbe ge

sawtliehe RHelkkäke nnter ter Sachse Müller Hordorferstrasse I reitet werden darf während der Vorbereitungszeit imärztileher Kontrelle Die Nileh sudtirol Mehnert Müldener Merseburgerstr 45h letzten Jahre Tanzunterricht in öffentlichen Wirtſchaf Er
ten überhaupt nicht erteilt werden

s 6 Jnhaber von öffentlichen Wirtſchaften dürfen
Kindern den Zutritt und Aufenthalt in ihren Räumen
nicht geſtatten und ihnen kein Bier oder andere geiſtige
Getränke zum eigenen unmittelbaren Genuß verab
folgen es ſei denn daß die Kinder ſich in Begleitung
und unter Auſſwr en e zu helinden denen ein
Aufſichtsrecht über ſie zuſteUnterne men ſchulpfeichtige Kinder ohne ſolche Auf

ſicht und Begleitung ſelbſtändig einen Ausflug oder
eine Reiſe ſo dürfen ihnen erfriſchende Getränke mit

unter ständliger Toentrolle des
ztäd tischen Nakrungsmittelamtes
Troekenſütiernrg Kelneo Grün
füfternng Vollwilch Liter 25 P
Säugüngsmileh in Lir Flasechen
Dtr 30 P Santitätsmllech Ltr 46 P

Mileh Verkauf früh von 6 8 mittags
von 11 1I abends von 4 6 Uhr

Gesterreichs Paradies P Heycdenreich Nietleben
an äni Ferner kann städt Gaskoks durch nachstehende Firmen beſaretod J Von e

e Hall Kohlen u Brikett Kontor Merseburgerstr 50/52z u rv v vo Fr SJesau Dessauerstrasse 50
erSl Programm Klinkharcät Schreiber Landsbergerstrasse 12

Pnt frei 3e Ströfer Co Leipzigerstrasse 55b Streieher Rich Wolf alter Thüringer Güterbahnhokf Ausnahme des Branuntweins jeder Art in maßigen Lob
en a G Paulfy Thüringerstrasse 16 Megsen r egen dieſe Vorſchriften te r i W Muller Glückauf Keohlenkontor verläng Königstrasse werden mit Geldſtrafe bis zu M veſtraft an deren 160f Hartinshörnchen ne e en e e e 5in vorzüglicher Qualität von heute an täglich 3 Wagnons krefſen Tiorgen Einkaufsverein der Kohlenhänler Hordorferstr S Wittſchaitfen die Unternehmer oder Veranſtalter der in Le

Konctiterei Zor Tel 1266 Dienstag ein Bund und Hafiescher Kohlenhof Königstrasse 84 z 2 und 3 genannten Luſtbarkeiten oder des Tanz KaN Lel zentnerweiſe abzugeben Nie 53 ünterrichts und alle ſonſtigen Perſonen die eine DaAä meyerſtr 14a Aepf er Tel 3371 2uchmann Co Dessauerstrasse Uebertretung der obigen Beſtimmungen veranlaſſen rer
euwe Jnges Mädchen ſucht Man verlange sStäcdtischen Gaskoks endlich auch die Eltern und ſonſtigen ne uBekanntmachung Frenndin Off u 4877 a d Die V it à täat 6 d Wassorwerke 8 H welche ſolche Uebertretungen der ihnen er iJn Abänderung meiner Belanntmachung vom h S evaiuu er r r elereliſgen Veſtimmun en über den210 5 s 2 ſt r T z d S m a m Die berund des Arſas des Seſetes en e Beſuch der Kinematvarapventyearer durch Pgendllgelauteren Wettbewerb vom 7 Juni 1909 Reichsgeſetz e e Piekgen P ch diele Poligeverorbnung un rnu S ung är gettſee eglgren bleiben dur chverbe und Handelsvertrelungen für den Umfang des SoResigrungabeh tie enthurg ſotgenden J en verieht v en Klee vent 17 SeFür den Handel mit Konſerven wird in der Zeit kuchen Verkehr von ſchu v Wir außer Kraft geſest evon I Aprit jeden Jahres ab auf die Dauer von höch zember 1880 20 Oktober Shtober 1914 voſtens vier Wochen ein einmaliger Ausverkauf zu Magdeburg den 20 o ogelaſſen e Der Ober Präſident v Hegel ſoMerſeburg den 23 Oktober 1914 e erDer Regierungs Präſident Ktadttheater I Lalleu KoDiejenigen militäriſch ausgebildeten Mannſchaften e Agnetn g 7e Sdenle Büſte ba

des Beurlaubtenſtandes und des Landſturms welche d Anf 7 ühr Ende 108,ühr 5 ö 5die ruſſiſche Sprache in Wort und Schrift vollkommen 1e le h ſchöne Körperform 21beherrſchen können als Dolmetſcher Verwendung finden S Tannhàäuser J erlangen Damen in tund haben ſich ſofort beim Bezirkskommando Deſſauer S mm er Sängerkrieg aut Farthurg meiſt kurzer Zeit weſtraße 69 Zimmer 20 zu melden u S S Romantiſche Oper in drei durch äußerliche AHalle den 7 November 1914 e Acten von Richard Wagner V Anwendung von faKönigliches Bezirlslommando d S ZSpielleitung Oberregiſſeur G ſt auTheo Raven übDankſagun muſikaliſche Leitung S m 0 l bDem Regiment ſind ſag große Menge an e al m d Völlig unſchädlich a
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LokalesHalle den 0 November 1914
Rark ſür das Rote Kreuz

i küe efe zen e verwendet Sidie nachſtehenden n en ben et
Roten Kreuz zugegangenen Mitihingen e s ſir unſere Leſer ve5 ercſ Rir

werden
N rochener Mobilmachung der Mobile vom Roten Kreuz h amtliche

hieſige Vereine vom e n h un levertreten zung r neerachtet den auf dem Wege zum Kri ar W
Ba Halle paſſierenden Truppen Erfvin zu ein e men und

rren haben bei Ta und bei jeder
rung für dieſen Dienſt in aufopfernder Weiſe zur

erfügung geſtellt und die vielen der Erfri
7 eing en Dankſchreiben haben erkennen

ſſen wie dankbar dieſe Tätigkeit von unſeren Kriegern
anerkannt worden iſt Die geveichten Exrungen Zi

rren und ſo Paben nd um eben ik ge

re r renerenden Trup t aber viel hinzuſelent werden fen Die Erfrſchungeſtele i auch
etzt noch in Betrieb da neben den noch immer vor

mmenden Truppentransporten zahlreiche Verwundete
zu erfruchen ſind die teils in Mdeen Zügen teils ein

eln den Vahnhof paſſieren Neben der Erfriſchungs

t e eeingerichtet e es ermöglicht wird n zahln et an kommenden Verwundeten die erforderliche

ilfe und Unterſtützung zuteil wird Dieſe Stellen ſind
enfalls Tag und Nacht durch eine ausreichende Zahl

von Aerzten und gehe der Sanitätskolonnen
beſetzt welche letzere hierfür vom Roten Kreuz eine an
gemeſſene ergütung erhalten Beiläufig wird bemerkt
daß die Gefangenentransporte auf dem Bahnhofe von
dem Roten Kreuz keine Erfriſchungen erhalten vielmehr
lediglich von der Militärverpflegungsſtation in der voreeiſebae Weiſe beköſtigt werden

Der Transport der Verwundeten in die hieſigen
Lazarette erfolgt durch Wagen der ſtädtiſchen Straßen

und die von den Mitgliedern des freiwilligen
der t Verfügun erraf n unter Mitwirkung Mannſchaften rSenat Wionnen

Außer dem von dem Vaterländiſchen Frauenverein
lle in den Räumen ſeiner Kinder Heil und Pflege

ätte in der Ludwigſtraße bereitgeſtellten Lazarett iſt
zein weiteres Vereins tt vom Roten Kreuz bisher

eingerichtet worden weil die von der Militärſani

erwaltung 9 nvorhandenen r genügten n Mitteln
des Roten Kreuzes ſind jedoch zur Ewwängung der in
den ichen hege vorhandenen Beſtände an
Wäſche Krankenpflegeutenſilien Kl tücken uſwAufwe en gemacht worden die unſeren
Verwundeten Annchmlichkeiten und Erlkeichterungen zu
ingen nd Jnsbeſonde de ſoweitdeſſ h ſind bei ihr n e Den

Wäſche und wollene
er

Von dem Mebi ſt t ferner in de
ß iſt ferner noberen Räumen des Tur e auf dem Hofe

ſtädtiſchen Scharbe Neue Promenade 13 eine Liebes
e eingerichtet worden in die große Men

gen vow Li aus Stadt und Land eingeliefert

J di 5 n von re deS betroffenen oſtpreußiſ a

ſind dort iund in mehreren Wagenwreh
nach reußen abgeſandt worden Von de

e reim n n run embden4000 r Unterhoſen gen 15 000 Paarn

Strümpfe 6000 Taſchentücher Pulswärmer 800
Leibbinden 700 Flickzeuge 2500 Pakete Schokolade und
Kakao 50 000 rren 13 000 Zigaretten 2000 Pakete

Debal e e e alle unren Jatliſwhen Regimentern ſowie ſolchen Truppenteilen
e gekommen bei welchen viele Leute aus Halle und

e ren gi ind in großen Pergen von hoch
worden große Mengen haben

er aus den Mittelw des Roten Kreuzes hinzugekauft
werden müſſen i die Bettwäſche für die rette
und die n iſt der Stoff vom Roten Kreuz ange

t und durch bedürftige Frauen und Mä in
Halle und Umgegend gegen Entgelt verarbeitet worden
ebenſo haben zahlreiche fleißige Hände durch Stricken
von Strümpfen ſich ihren Unterhalt erwerben können
ſo daß mit dieſer Arbeit nicht nur unſeren Kriegern
ſondern auch einer großen Anzahl bedürftiger Frauen
eine Wohltat erwieſen worden iſt

Was nun die durch dieſe Einrichtungen entſtandenen
Koſten betriſft ſo iWect die Erfriſchungs und Verbandeſtelle auf dem nhofe bisher rund 14 000
53 die eben z Lazarettbedürfniſſen rund21 000 M und für Beſchaffung von Liebesgaben für die
im Felde ſtehenden Truppen rund 34000 M aufge
wendet worden vow welchen letzteren 5000 M auf die
Automobilexpedition nach Kriegsſchauplatze ent
fallen 5000 M ſind ferner dem Roten Kreuz in Aachen
auf ſeine dringende Bitte überſandt worden um für die
überaus zahlreichen in die dortigen Vereinslazarette
überwieſenen Verwundeten eine fachgemäße Pflege zu
ermöglichen

Der Mobilmachungsausſchuß beabſichtigt auch in Zu
kunft in der beſchriebenen Weiſe in ſeiner Liebestätig
keit weiter fortzufahren Da ein Ende des Krieges vor
Iäufig noch nicht abzuſehen iſt werden hierzu noch er
ebliche Mittel erforderlich ſein Es wirdb weiter um freiwillige Gaben gebeten insbeſon

dere würde der Mobilmachüngsausſchuß dankbar ſein
wenn ihm weiter recht viel warme Sachen Hemden
Unterjacken Unterhoſen Strümpfe Pulswärmer Kopf
wärmer Kniewärmer ſowie Zigarren und Tabak nach
der Sammelſtelle Neue Promenade 13 gen würden
damit bald wieder Transporte an unſere braven Trup
pen hinausgehen können

Keine Verlängerung der Polizeiſtunde
Auf mehrfaches Erſuchen hatte Abg Delius am

24 Oktober eine Eingabe an den ſtellvertretenden Kom
mandierenden General des IV Armeekorps gerichtet inwelcher um I langernng der Poligeiſeunde gebeten

wurde Begründet war dieſe Bitte mit dem Hinweis
auf die wirtſchaftliche Notlage der Gaſtwirte ſowie auf
die Erleichterungen in anderen Großſtädten
Delius führte an daß das beengende Gefühl weiter
Kreiſe anders behandelt zu werden als die Bürger
anderer Städte wohl begreiflich ſei umſomehr da das
Verhalten der Bürgerſchaft wie auch vom Generalkom
mando anerkannt ſtets muſtergültig geweſen ſei Eine
Aenderung im erbetenen Sinne würde als ein Zeichen
des Vertrauens ſeitens der Bürgerſchaft gewürdigt wer
den und gewiß nicht dazu re daß der der

eit vergeſſen werde Darauf iſt unterm 5 Oktober
lgendes Schreiben eingegangen

Auf die Eingabe wegen Aufhebung der jetzt beehenden Beſtimmungen für den S hluß der Gaſtwirt
chaften wird ergebenſt mitgeteilt daß ich mich nicht
n der Lage ſehe Aenderungen eintreten zu laſſen
Erneut angeſtellte Erwägungen ergghen daß für das
Hinausſchieben der Polizeiſtunde kein Bedürfnis für
die Oeffentlichkeit vorliegt ſondern daß im Gegenteil
eine ſtrenge Einhaltung der o igen Beſtimmungen
ſehr nötig iſt Das iſt ſowohl in größeren Städten

Abg S

e
nicht r leider w tiden als man

Der ſtellvertretende Kommandierende General
eiherr von Lyncker

neral der Jnfanterie
4 la suite des Luftſchiffer Bat Nr 2

Halle a S O 1 u V I
Unter dieſem Namen hat in ſeiner vorgeſtrigen Sippneder Arbeit e zur Einrichtung und S tandhal

tung der hieſigen beiden Saberttenge rker
t e 7 eine Stelle gegründet die dauernd von 12

hr morgens Liebesgaben entgegennimmt die mit
den Lazarettzügen zur Beförderung kommen ſollen Der
Gründung der rig O 1 und P 1 lag der Ge
danke zugrunde Wogligk vielen Verwundeten die Wohl
tat eines ſchonenden Transportes in die Heimat zu
kommen zu laſſen Gleichzeitig ſollen die an die Front
zurückkehrenden Züge Liebesgaben mitnehmen Nun
wird es in Zukunft nicht mehr möglich ſein anzugebenwann die Züge verkehren Ferner werden Weite
hre eee nur zuweilen nach Halle kommen Jnfolge
deſſen wird es notwendig ſein eine Organiſſation zu be
ſitzen die von Zeit zu Zeit die Liebesgaben an jene
Stelle überführt von der aus der Lazarettzug wieder an
die Front geht Die Hauptſammelſtelle wird die Liebes
aben ſortieren und gut verpackt dem Lazarettzug zu
ühren der e der gewünſchten Richtung fährt Die
nach dem Weſten beſtimmten Liebesgaben ſind mit
O 1 zu bezeichnen und die nach Oſten beſtimmten mit
X 1 Sehr erwünſcht ſind auch Gaben aller Art bei
denen der Beſtimmungsort dem Arbeitsausſchuß über
laſſen bleibt Es wird dieſem möglich ſein auf dieſe
Weiſe Lücken auszufüllen und einen Ausgleich zu
ſchaffen Selbſtverſtändlich tritt die ßegrirdefe aupt
ſaminelſtel in keine Konkurrenz mit
en Annahmeſtellen von Liebesgaben Es ſei dies um

Mißverſtändniſſen vorzubeugen beſonders betont Es
handelt ſich bei der r qu S Blie lich um
eine Gelegenheit Liebesgaben für die beiden Lazarett
züge aufzüugeben Da beſtimmte Termine für die Ab
lieferung von Liebesgaben für dieſen oder jenen Zug
nicht angegeben werden können wird gebeten dieſe ſobald ſie bereit geſtellt ſind der Hauptſemmeiſteile zuzu

führen
Der Vereinslazarettzug T 1 nach dem Oſten fährtnächſten Donnerstag ar Die dec ff

ſpäteſtens bis zum 11 November abgeliefert ſein
Jm Auftrage des Arbeitsausſchuſſes
Prof Dr Emil Abderhalden

Aus Feldpoſthriefen und Feldpoſtkarten

Die Kämpfe an der belgiſchen Küſte
Ein halliſcher Unteroffizier ſchreibt ſeinen hieſigen

Angehörigen aus W vom 27 er n
geſund und munter heiter und fidel Jm reichen Bel
ien geht es uns gut S afen unter Dach und Fach undfaben reichlich gutes Eſſen und auch Trinken Wetter

iſt über Erwarten gut dem Himmel ſei Dank dafür
Ab und zu ein kleiner Regenſchauer immerhin wenig
Waſſer von oben dafür ſind wir in einer Villa 100
Mete vom einlogiert Aber an s Meer darfniemand Wir ſie meiſt in den Kellern ſie pflaſtern
dies wunderbare Villenſtädtchen von den Schiffen aus
dermaßen mit Granaten daß kaum ein Haus noch un
beſchädigt iſt Jm ganzen Dörfſchen iſt wohl keine ganze
Fenſterſcheibe mehr zu ſehen Die Engländer verwüſtenbas Land geradezu furchtbar macht man nachts
einen Angriff auf unſere Stellung Graugten raſen
des Gewehrfeuer verzehnfacht durch den Widerhall an
den Häuſern Maſchinengewehre Scheinwerfer Leucht
kugeln Die Hölle iſt los Aber wir weichen nicht
Während ich jetzt ſchreibe ringsum die Gra
naten e ganje usecken kommen herunter anches Haus iſt vollſtändig ausgebrannt Wir
können am Tage nicht einmal kochen weil uns der
Rauch der Schornſteine verraten würde Nachts alle
Fenſter verhängt trübe Nachtlichter

e

E 31 Oktober 1914
Lieber General Anzeiger

Der Franzmann ſchießt nur Stahl und Blei
Aus ſeinen Knallkanonen
Drum laſſe du dich bitt herbei
Mit Fettdruck zu betonen
Wenn wir im Schützengraben ſtehn
Die Büchſe in den rDann könnt vor Sehnſucht man vergehn
Nach Metzgers fleiſch gen Enden
Vors ſchlummermüde Auge ſteigt
Die Wurſt aus alten Tagen
Und der gequälte Magen meint
Er könnt ſie auch vertragen
Lieb Generalanzeiger du
Grüß nun uns die Bekannten
Und winke einen Extragruß

Den r Wurſtfabrikanten
ie 3 Komp 1 Bat Reſ Regt Nr 86

Gewehr bei Fuß und Helm ab zum Gebet
Wenn Regiment auf Regiment dem Feind entgegengeht
Voll Zuverſicht das ver in breiter Kampffront
Wenn hoch im Wind die deutſche Fahne weht

Dann beißt e dewehr bei Fuß und Helm ab zum

Der Feind entflieht Das Feld iſt trümmmerüberſät
g Reihen liegt die Ernte die der Tod ähtvauſender Fmbelxp von Mund Munde gehtDann heißt ehe ewohr bei Fut und Helm ab zum

Der Lärm verſtummt es dunkelt es wird Nacht
Die letzte Ruheſtätte iſt bereit gemacht
An ihrem Rand die Schar der Kameraden ſteht
Achtung Gewehr bei Fuß und Helm ab zum Gebet
Und wenn ihr Braven dann den Feind vernichtet
Lorbeerbekrängt die Schritte heimwärts richtet
Nach langer Trennung eure Lieben wiederſeht
Dann heißt s Gewehr bei Fuß und Helm ab zum

Gebet

H A
Das Eiſerne Kreuz wurde dem Oberleutnant der

Reſerve im Feldartillerie Regiment Nr 4 Werner
wartzkopff Mitinhaber der Firma H Proepper
Co verliehen ferner dem zweiten Fafe des Hut

rer Ricolai hier Leutnant der Reſerve Paul
icolai dem Leutnant im Fußartillerie Regiment

Nr 18 Werner Kampfhenkel Sohn des Bau
rats Kampfhenkel von hier dem Offizierſtellvertreter
der 49 Reſ Pionier Kompagnie Selimann Polizei
ſergeant von Revier 8 dem Unteroffizier im
GrenadierRegiment Nr eorg Schubert Sohn
des Kaufmanng r chubert Leſſingſtraße 42
Bei einem Zuſammenſtoß der Reſ Artillerie Munitions

Nr 15 mit feindlicher Jnfanterie und Artillerie
ei 27 am 6 September zeichneten ſich durch Kalt

B
blütigkeit und Tapferkeit aug die Hallenſer Wacht
meiſter Baß vom Feldartillerie Regiment Nr 75
Unteroffizier der Landwehr Großmann Kanonier
der Landwehr Schmidt ſie erhielten am 1 Oktober
das Eiſerne Kreuz Bäckermeiſter Max Weber Bern

ürhſieſt wette tn ſt h e

k e S ee e e

Hauptſammelſtelle von L
für h der Stadt R

en ſchon beſtehen f

und die h 3
Unteroffizier Hugo Weber von der 7 Latpagn
des erve Jnfanterie Regiments Nr 86 mit dem
Eiſernen Kreuz ausgezeichnet wurde Weiter erhielt
dieſe Apeze nung Fri x mr
ohn rbeiter drich Pin iſerneeben ferner gen der Reſ enim Mansf Feldart Regt Nr 75 l

t Vorſtand der hieſigen Jntendantur der 8 Diviſion
r abge eldwebel Walter Beyer im Füſ

Regt Nr 36 Sohn des t r BernhardBeher hier Gefreiter Otto aus Halle im Reſ
eg Pr 36 Reſervi alter Köke aus Diemitz

beim Jnf Regt Nr 27 unter Beförderung zum Ge
freiten Richard Albrecht Bureaubeamter bei der
en ruſchaftslammer zurzeit im Landwehr Jnfanterie
Regiment Nr 36

Zu einer großen Trauerfeier verſammelten ſich inder Leichenhalle des ſtädtiſchen drierteſes in Halber
ſtadt geſtern die zurzeit dort weilenden Zfftglere des
Brhrte ommaändos der Garniſon der Reſerve dieOffizierſtellvertreter ſowie viele ſonſtige Leidtragende
mit der ſchwergeprüften Familie des auf dem Felde der
Ehre gefallenen Stadtrats Deicke aus Halle
deſſen Magiſtrat durch Stadtrat Fren zel vertreten
war Der Bruder des Verſtorbenen Fa tor Deicke aus
Emersleben r in der Kapelle und betonte daß es
dem Vater Mittelſchullehrer e e tadt und
den anderen Angehörigen vor allem auch der Witwe am

erzen gelegen habe die Gebeine des auf dem Felde derhre efallenen Helden der die treue Liebe zu Freiheit

und Vaterland mit ſeinem Leben beſiegelte aus der
fernen r Erde herüberzuholen und im heimat
lichen Boden beſtattet zu ſehen Nachdem der lange
Trauerzug bei gedämpfter Trommel Klang am Grabe
angelangt und die Einſegnung vollzogen war donnerten
die drei Trauenſalven der Ehrenkompagnie übergs Grab

Militäriſche Perſonalien Der r sierr und
Unteroffizier d L im Reſ Regt 52 A Conrad ein
Sohn der Streiberſtr 41 wohnenden Frau Conrad
wurde vor Antwerpen verwundet und iſt für hervor
ragende Tapferkeit jetzt zum Offizier Stellvertreter be
ördert worden unter Verſetzung in ein rheiniſches Jn
fanterieregiment

Der Arbeitsmarkt im Gebiet des Arbeitsnachweis
verbandes Sachſen Anhalt im Oktober 1914 war gegen
den Vormonat im großen und ganzen kaum verändert
eher für die Arbeiter noch etwas günſtiger da mehr Be
triebe wieder aufgenommen oder erweitert als ge
ſchloſſen wurden Unverändert hielt die ſtarke nur
teilweiſe zu deckende Nachfrage nach Arbeitskräften in
allen Heeresbedarf herſtellenden Jnduſtrien Landwirt
ſchaft Meſſing und Hüttenwerken im Braunkohlen
und Kupferbergbau für die Zuckerinduſtrie ſowie nach
Bäckern und Fleiſchern an Dazu wurden namentlich
in der zweiten Monatshälfte Klempner Jnſtallateure
Elektromonteure für Lichtanlagen und dergleichen ſehr
verlangt Beſonders fühlbar war der Mangel an ge
eigneten Eiſendrehern Maſchinenformern Sattlern
Gruben Zuckerfabrik und Kontraktarbeitern fürsLand Erſchwert wird die Vermittlung häufig dadurch
daß die Einſtellung der Arbeiter von ärztlicher Unter

ch ſuchung abhängig gemacht wird junge Arbeiter großen
teils aber nicht eingeſtellt werden und die älteren ſo
weit ſie arbeitslos ſind meiſt nicht ganz geſund und voll
leiſtungsfähig ſind Auch für Erdarbeiten beſonders
Bahnbauten waren viele Arbeitskräfte geſucht und wohl
auch zum großen Teil vorhanden doch ſcheiterten Ver
mittlungen für die Dauer meiſt an den Löhnen haupt
ſächlich aber an ungünſtigen Unterkunfts und Ver
pflegungsverhältniſſen bei den meiſt entlegenen Arbeits
ſtätten welche in der Mehrzahl der Fälle eine Trennung
des Haushalts nötig machen da vorwiegend verheiratete
Arbeiter in Frage kommen Jm Kali und Baugewerbe
ließ die Beſchäftigung verſchiedentlich nach Doch konnte
ein Teil der betroffenen Arbeiter bei auswärtigen
fiskaliſchen Erdarbeiten mit guten Arbeitsbedingungen
untergebracht werden Ungünſtig war auch allgemein
der Beſchäftigungsgrad für gelernte und ungelernte
Arbetter des Holzgewerbes worunter beſonders Zeitz
und Eilenburg zu leiden haben in den Kammgarn
ſpinnereien und im Buchdruckgewerbe doch ſcheint in
letzterem der Tiefſtand der Arbeitsloſigkeit Ende des
Monats überſchritten worden zu ſein ein Teil der
Arbeiter dieſer Berufszweige hat in anderen Gewerben
und bei Notſtandsarbeiten Unterkommen gefunden Für
weibliche Dienſtboten für ſtädtiſche Haushaltungen hat
ſich die Lage nicht unweſentlich verſchlechtert für Fabrik
arbeiterinnen dagegen erfreulich gebeſſert

Schwere Feldpoſtbriefe Vom 15 21 November
werden wieder Feldpoſtbriefe nach dem Feldheer im Ge
wicht von 250 500 Gramm zugelaſſen werden

Zeitweiliger Schluß von Poſtannahmeſtellen Nach
dem bereits eine große Zahl von Poſtbeamten zum
Heeresdienſt einberufen und in der Feldpoſtſammelſtelle
hier verwendet iſt hat ſich der Perſonalbedarf für die
Feldpoſt ſowie den Poſt und Telegraphendienſt in den
von den deutſchen Truppen beſetzten fremden Gebieten
derartig geſteigert daß in Halle vom 9 November ab
bis auf weiteres die Annahmeſtellen bei den Poſt
ämtern 8 Moritzzwinger 6 Torſtraße und 7 Drey
emtnrak in der Zeit von 1 bis 3 Uhr und bei dem

oſtamt 5 Triftſtraße von 12 bis 3 Uhr nachmittags
eſchloſſen werden müſſen Beim Hauptpoſtamt und beimPoſtamt 4 Bernburgerſtraße bleiben die Schalter wie

bisher geöffnet
Feldpoſt und Paketbeförderung Amtlich wird er

klärt Jn der Preſſe und in Zuſchriften iſt im Tone
des Vorwurfs gegen die Poſtverwaltung darauf hinge

worden daß bis vor kurzem auf Bahnhöfengroße Mengen von Poſtpaketen auſgeſtavelt waren die

offenbar wegen Mangels an Perſonal nicht ſortiert und
er e würden Wenn hieraus ggrrt werden ſollte
daß die Poſtverwaltung den Paketverkehr vernachläſſigt
und ihm nicht wie ſonſt die mögliche Saraſglt ewidmet
habe ſo wäre das falſch Die Pakete die die Ein
ſender der Suſchrifeen uſw geſehen haben waren nicht
Pakete de allgemeinen Verkehrs ſondern ſolche die
nach der Bekanntmachung des Kriegsminiſteriums vom
1 Oktober in der Zeit vom 19 bis 26 Oktober zur Be
r an das Feldheer 4uſerltefert worden ſind

ach dieſer Bekanntmachung hatte die Wyrgrna
die Pakete anzunehmen und bis zu den Militär Paket
depots c befördern Das iſt ſeinerzeit geſchehen Die
Weiterbeförderung der Pakete von den Paketdepots aus
lag in den Händen der r und iſt von
ihr mit allen Mitteln betrieben worden Wenn trotzdem
der Abfluß der Pakete von jenen Stellen nicht mit einer
gen Beſchleunigung vor ſich gehen konnte daß eine
nſammlung vermieden wurde ſo lag dies an der

Wenge der zuſtrömenden Pakete und an der notwendi
W ückſichtnahme auf die Möglichkeit ihrer Weiter
eförderung auf den Etappenſtraßen

Vereinslazarettzug der Stadt Halle O 1 Die zweite
Ausfahrt hat O 1 nach Lille geführt Der Lazarettzug
iſt bereits mit 258 Verwundeten auf dem Heimwege

Stiftung für verwundete Krieger Der Alte Her
ren Bund des Vereins Deutſcher Studenten hat ſeine
beim Beginn des Krieges angeſchaffte Lazaretteinrich
tung im Wert von 1000 Mk dem hieſigen Digkoniſſen
haufe als Stiftung für verwundete Krieger überwieſen

Maßnahmen gegen Ausländer Wie W Tfährt e n in den Marken ſtren
aere gegen die Angehörigen der mit uns im

ege befindenden ten Männer Frauen und Kinri

der über 15 Jahre angeordnet Danach iſt len1 Stete e Polizeiausweiſes 2 lich
eimalige perſönliche Meldung auf der Polizei g er

den t hre 46t ver entee

den Truppen ſandte unſer Mitbürger Bankier
Haaßengier innerhalb der beiden letzten Wochen
ca 40 Zentner Liebesgaben nach den öſtlichen und
Kriegsſchauplätzen ab Diesmal wurde auch unſere Marin
veichlich bedacht Spenden im Gewicht von je 2 Zentner
hielten die Abnahmeſtellen Cuxhaven Wilhelm
haven und Kiel und zwar in einer Weiſe daßadmiral von Koeſter als Stationsdelegierter die für ſeine
Marineſtation beſtimmten Liebesgaben als eine reiche ſehr
zweckmäßig zuſammengeſtellte Spende bezeichnete die wunſch
gemäß unter die Beſatzungen der überall Tod und Verderben
bringenden Unterſee und Torpedoboote verteilt werden ſoll
Aber auch unſerer Flieger wurde für Oſt und Weſt ge
dacht Den vielen für den Winter ſo unbedingt notwendigen
wollenen Sachen wie Wolldecken Hemden Unterjacken
Unterhoſen Leibbinden Ohrenſchützern Knie und Puls
wärmern Handſchuhen Hoſenträgern wurden neben 250 Paar
von Schulkindern geſtrickten Strümpfen auch wieder allevhand
Genußmittel wie geräucherter Speck Schinken Dauer
wurſt Schokolade Kakao Tee Würfelzucker Kognak Suppen
tafeln Pfeffermünzküchel in reichem Umfange beigefügt Un
ſcheinbare aber doch ſehr nötige den Bedürfniſſen der
Truppen beſonders angepaßte Artikel wie Briefpapier
Kuverts Notizbücher Feldpoſtkarten Bleiſtifte Paraffin
kerzen und Lichthalter dazu Streichhölzer in geſchloſſenen
Blechdoſen Salz und Pfeffer Einlegeſohlen Sicherheits
Näh und Stecknadeln Zwirn auch Hoſenknöpfe Fuß Präſen
vativ Creme Jnſektenpulver Lederfett als Stiefelſchmiere um
Leder und Füße trocken zu erhalten durften nicht fehlen Zur
geiſtigen Nahrung enthielt jede Kiſte noch viele Kriegsflug
blätter Kriegsnummern illuſtrierter und anderer Zeitungen
Neuerdings wurden auch Kerzen beigefügt um unſeren
Truppen zu ermöglichen abends Grüße an liebe Angehörige
und Freunde in die Heimat zu ſchreiben Unſere Kämpfer
wurden beſonders dadurch zu erfreuen geſucht daß den beiden
letzten Sendungen außer Kau und Rauchtabak und Pfeifen
über 30 000 Zigarren ſoviel als die Kiſten nur aufnehmen
konnten als das am höchſten geſchätzte Genußmittel beigefügt
wurden Jn gleicher Weiſe erinnerte ſich der Spender auch
des aus alten Halliſchen Bürgern beſtehenden tapferen
36e r Landwehr und des 36er Landſturm
Bataillons das manche ſchweren Gefechte unter großen
Mannſchaftsverluſten in Belgien zu beſtehen hatte Dieſe
beiden Bataillone älteſter Jahrgänge ſind außer mit allen
übrigen ſchon erwähnten Spenden noch durch beſondere Ge
währung von je 3000 Zigarren erfreut Auch dem kürzlich erſt
meiſt aus alten Hallenſern gebildeten Reſerve Jn
fanterie Regiment Nr 231 wurden durch Zuſendung
von ſechs Kiſten Liebesgaben gleichartigen Jnhalts Aufmerk
ſamkeiten erwieſen

Liturgiſche Kriegsandacht Jn der St HGeorgenkirchewird die an abend 8 Ühr ſtattfindende Kriegsbet
ſtunde durch Mitwirkung des Kirchenchores Leitung A
Richter ſowie ſoliſtiſche Darbietungen ernſten Stiles Frl
Marg eher neben Schriftleſung und Anſprache des
lichen liturgiſch ausgeſtaltet ſein Die re ſind
überwiegend von neueren Tonmeiſtern wie A Becker M Bruch
und K Roennecke wie auch bei den Gemeindegefängen die
neuere Kriegsdichtung berückſichtigt iſt Beſondere mit Künſt
lerſchmuck ausgeſtattete Gottesdienſtordnungen die an den

r r rexte und machen das Mitbringen der Geſangd Beichte und heiliges Abendmahl Hiſeßen ſich dem
Gottesdienſt wiederum an

Die Kriegsbetſkunde der Mariengemeinde findet auf vifach geäußerten Wunſch nicht mehr wie bisher am Dienstag

um s Uhr ſondern bereits um 6 Uhr ſtatt Dies gilt ſchon
von der Kriegsbetſtunde dieſer Woche

Vortrag über die Liebesgabenfahrt Auf Veranlaſſung
des freiwilligen Automobilkorps des Roten Kreuzes hält am
Donnerstag abend 8 Uhr in der Loge zu den 5 Türmen
Herr Dr Frenzel einen Vortrag über die Liebesgaben
fahrt die eine Anzahl Mitglieder des genannten Automobil
korps unter ſeiner Leitung Anfang Oktober nach dem weſt
lichen Kriegsſchauplatze mit ſo großem Erfolge antraten

Eine re Dekoration bringt die Firma Alex
Michel arktpiatz Das Fenſter zeigt in humorvoller
Form den deutſchen Michel wie er auf der Weltkugel ſigend
alle ſeine Feinde am Gängelbändel führt Auf der Karte von
Europa werden die einzelnen uns feindlichen Staaten durch
charakteriſtiſche gutgelungene Figuren verkörpert Die Dekoration erregt berechtigtes d und wird gewiß viel zur
Erhaltung des patriotiſchen Geiſtes unſerer Vaterſtadt und
zur ſiegesfreudigen Stimmung ihrer Bevölkerung beitragen

Ruſſentage in Oſtpreußen Der unter dieſem Thema amSonnen ehe veranſtaltete Lichtbilder
vortrag mit 60 Bildern war ſo überfüllt daß viele keinen
Platz mehr fanden Er ſoll deshalb Dienstag abend 8 Uhr
im Paulusgemeindehaus wiederholt werden Frl Käthe
Weber und Frl Gertrud Nauendorf haben freundlich zugeſagt
ihre Deklamationen und Lieder auch wieder vorzutragen

Uferinitheater Die geſtern aufgenommenen Vorſtellungen
des Zauberers und Hexenmeiſters Uferini im Wintergarten
erfreuten ſich nicht nur zahlreichen Beſuches ſondern auch
wohlverdienten regen Beifalles Die von Uferini und ſeinen
Helfern gezeigten Kunſtſtücke und Täuſchungen ſind auch ſo
ſehenswert daß es ſich ſchon lohnt dem bewährten Künſtler
einmal einen Beſuch abzuſtatten Die Vorſtellungen finden

täglich ſtatt 9 H ſhrt ſelDas Kaiſer Panorama Gr Ulrichſtraße 4/5 führt ſeineBeſucher in e Woche n Südtirol Die Kufnahmen ſind
neu und wunderbar ſchön Näche Woche Konſtantinopel

Leichenüberführung Ende v W wurden die Lei
chen zweier in hieſigen eldlazaretten Stadtſchützenhaus
und Klinik Verſtorbener mit militäriſchen Ehren zur
Eiſenbahn gebracht um nach der Heimat in Bayern
übergeführt zu werden Vorauf die Görlachſche Muſik
tapele dann eine Abteilung Soldaten mit Gewehr der
Leichenwagen mit dem blumengeſchmückten Sarg da
hinter die katholiſche Geiſtlichkeit und die Verwundeten
des betr Lazaretts die gut zu Fuße waren So be
wegte ſich der ernſte e durch die Straßen Auf dem
Eilgüterbahnhof angekommen erfolgte die Einſegnung
und die Schießabteilung eines Erſaßbataillons gab die
üblichen drei Salven ab Jm Zuge wurden die Ver
wundeten mit Muſik wieder nach dem betr Lazarett
urückgeleitet Morgen findet wieder eine ſolche Ueberrung nach der Schweiz ſtatt

Ein größeres Schadenfeuer entſtand wie ſchon in
letzter Nummer kurz gemeldet am Sonnabend vormittag
in dem Grundſtück i e 6 Es branntenfünf Bodenkammern völlig aus während der Dachſtuhl
und zwei Wohnungen ſtark beſchädigt wurden Das
Feuer entſtand durch achtloſes Fortwerfen eines bren
nenden Streichholzes durch einen 7jährigen Knaben

ch in Abweſenheit der Eltern nach dem Boden be
geben hatte Die Feuerwehr beſeitigte den Brand in
anderthalb Stunden Es wurde niemand verletzt

Aus dem Vereinsleben
e Der Verein der Gaſtwirte von Halle und Umgegend hielt

ſeine Monatsverſammlung am Freitag im Hanſa Hotel beim
Kollegen Sergel ab Mitglied Urſin der 25 Jahre urch
in Treue dem Verein angehört erhielt die Nadeln des Deut
ſchen Gaſtwirteverbandes und des Vereins in Silber Die
betr Anſprache hielt der Vorſitzende Hotelier Käppel Der
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26 im Fe Mitglieder ſoll t werden nament
lich der notleidenden Die Kriegsv ung für ſie ſoll auf
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verſammlung mit Prämlierung Treudienender im Gaſtwirts
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Jn Betracht kommen folgende Truppenteile

Kaiſerliche Schutztruppen Schutztruppe für Deutſch Oſt
afrika Schutztruppe für DeutſchSüdweſtafrika General
lommandos Generalkommando des 7 Armeekorps Jn
fanterie 9 Reſerve Jnf Diviſion Stab GardeG er
Regt Franz 3 Garde Regt Reſerve Jnf Regt Nr 1
Grenadier Regtr Nr 2 3 LandwehrJnf Regt Nr 4
Reſerve Jnf Regt Nr 5 GrenadierRegtr Nr 6 8 Reſerve
Jnf Regt Nr 11 Jnf Regt Nr 14 Reſerve Jnf RegtNr 19 Jnf u Neſerve Jnf Regt Nr 21 Reſerve Jnf
Regt Nr 22 LandwehrJnf Regt Nr 25 Brigade Erſatz
Bataillon Nr Reſerve Jnf Regt Nr Jnj und
Reierve Jnſ Regt Nr 28 LandwebrJnf Regt Nr 30
Inf Regtr Nr 31 32 ReſerveJnf Regt Nr 32 Füſilier
Regtr Nr 83 37 Reſerve Jnſ Regt Nr 39 Jnf Regt
Nr 42 Landwehr Jnf Regt Nr 46 Jnſ und Reſerve
Jnf Regt Nr 48 Reſerve und LandwehrJnſ Regt Nr 49
Inf Kegtr Nr 50 52 53 54 Brigade Erſatz Batl Nr 57
Jnf Regt Nr 58 59 Landwehr Jnf Regt Nr 60 Jnf
und Landwchr Jnf Regt Nr 61 Jnf Regtr Nr 62 68 64
Reoſerve und Landwehr Jnf Regt Nr 65 Jnf Reſerve
Juf und Landwehr Jnf Regt Nr 66 LandwehrJnf Regt
Nr 68 Jnf Reſerve Jnf und LandwehrJnf Regt Nr 71
Referve und Landwehr Jnf Regt Nr 72 Jnf Regt Nr 73
Reſerve Jnf, Regt Nr 74 Jnf Regt Nr 75 Landwehr
Inf Negtr Nr 76 77 ReſerveJnf Regt Nr 78 Jnſ und
Reſerve IJnf Regt Nr 79 Reſerve und LandwehrJnf Regt
Nr 80 Brigade Erſatz Batl Nr 80 Jnf Regtr Nr 81 82
85 Londwehr Inf Regt Nr 63 Jnf und ReſerveJnf
Regt Nr 84 Jnf Regtr Nr 85 86 ReſerveJnf RegtNr 86 Brigade Erſatz Batl Nr 86 Jnf und Reſerve Jnf
Regt Nr 87 Reſerve Jnf Regt Nr 88 Jnf Regtr Nr 92
97 99 Reſerve und LandwehrJnf Regt Nr 99 Reſerve
u Landwehr Jnf Regt Nr 109 Reſerve Jnf Regt Nr 110
Jnuf Regtr Nr 111 113 128 130 131 132 138 141 142 145
150 152 157 158 162 163 164 170 172 175 ReſerveJnf
Regt Nr 175 Landſturm Bataillone Allenſtein Belgard
Diedenhoſen Jülich Marburg Oſtrowo Rybnik Jäger Batl
Nr 11 Kavallerie Kürafſier Regt Nr 7 Grenadier Regt
zu Pferde Nr 3 Dragoner Regtr Nr 7 10 1I1 16 20
Nlanen Regtr Nr 8 36 Jäger Regtr zu Pferde Nr 4 7 13
2 Landwehr Eskadrön des Gardekorps Feldartillerie
Feldartl und Reſerve Feldartl Negt Nr 3 Feldartl Regtr
Nr 5 Feldartl Regt Nr 6 ſiehe Diviſions Feldartl
Regt des 6 Lanbwehrkorps Feldartl Regt Nr 10 Reſerve
Feldartl Regtr Nr 11 12 17 18 Feldartl Regtr Nr 20

,22 30 33 35 37 38 40 43 45 52 53 Feldartl Regtr
Nr 55 und 57 ſiehe Feldartl Regt des 6 Landwehrkorps
Feldartl Negtr Nr 59 62 63 79 82 83 Feldartl Regtr
der 3 und 4 Landwehr Diviſion 1 und 2 Landwehr Batterie

des 9 Armeekorps 2 überplanmäßige Landwehr Batterie
des 11 Armeekorps 1 und 2 VLandſturm Batterie des

Armecekorvs 2 Landſturm Batterie des 3 Armeekorps
Fußartillerie 2 Garde Reſerve Fußartl Regt ReſerveFuß
artillerie Regiment Nr 1 Fußartl Regt Nr 3 Reſerve
Fußartl Regt Nr 16 Fußartl und Reſerve Fußartl RegtNr 18 Schwere Küſten Mörſer Batterie r 2 Pioniere

Garde Pionier Batl Pionier Bataillone Nr 2 3 2 Pionier
Batl Nr 6 1 Pionier Batl Nr 9 14 2 Pionier Batl

Nr 15 1 Pionier Batl Nr 16 Pionier Regt Nr 19
Pionmier Erſatz Batl Metz 2 mobile Landwehr Pionier Komp
des 4 Armeekorps Pionier Abteilung der 6 Kavallerie
Diviſton Veriehrstruppen Eiſenbahn Betriebskompagnie
Nr 5 Feldfliegertruppe Munitionskolonnen 8 Artillerie
Munitionskolonne des Gardekorps und des 4 Armeekorps
6 Artillerie Munitionskolonne des 7 Armeekorps Forti
fikationen Foxtifikation Metz Oſt Sanitäts Formationen

Sanitäts Kompagnie Nr 2 des 4 Armeekorps Sanitäts
Kompagnie Nr 2 des 14 Armeekorps Feldlazarette Nr 6
und 10 des Garde Reſervekorps Feldlazarette Nr 2 7 8 des
7 Armeekorps Feldlazarett Nr 6 des 14 Armeekorps

Feſtungslazarett Diedenhofen Train Train Abtlg Nr 2
Feldmagazin Verwaltung der Etappen Jntendantur Nr 2
Marine Verluſtliſte Nr 10

Nachſtehend ein Auszug

gefallen vm vermißt i G in Gefangen
ſchaft wo nichts angegeben verwundet

8 Artillerie Munitionskolonne des 4 Armeekorps Halle
Cambrai am 5 10 14

Utffz Albert Werner aus Müllerdorf 4 Kan Karl Raſchke
aus Leipzig Kan Oswald Fiſcher aus Biſchofrode Kan Otto

Melzer aus Zeitz Kan Friedrich Kötzſch aus Zeitz Gefr Paul
Schilling aus Weißenfels

2 mobile Landwehr Pionier Kompagnie des 4 Armeekorps
Magdeburg

Pionier Albert Brähmer aus Aſchersleben Pionier Robert
Hübner aus Nr Pionier Karl Müller aus Cos
wig i A vm Gefr Otto Bock aus Roßlau vm

3 Garde Regiment
Gefr Wilh Böhme aus Hergisdorf bisher vm verw

Füſ Karl Böſe aus Polleben bisher vm im Lazarett
Jnfanterie Regiment Nr 63

Musk Erich Jandt aus Halle bisher vm im Lazarett
Reſerve Jnfanterie Regiment Nr 66

Wehrm Hermann Lehmann aus Halle F
Reſerve Jnfanterie Regiment Nr 71

Wehrm Rudolf Kuhles vm Oberlt Hans Pogge aus
Merſeburg

Landwehr Jnfanterie Regiment Nr 71
Gefr Reinhold März aus Schraplau

Reſerve Jnfanterie Regiment Nr 72
Kriegsfreiw Erich Stephanie aus Torgau Reſ Ernſt Ferl

aus Torgau Reſ Otto Kartheuſer aus Annaburg

Reſerve Jnfanterie Regiment Nr 80
Utffz Karl Schmidt aus Halle

Jnfanterie Regiment Nr 85
Reſ Willy Paner aus Aſchersleben

Jnfanterie Regiment Nr 87
Utffz Reinhold Treydte aus Drebsdorf Ref Fr Müller

aus Alsleben vm Musk Karl Oehler aus Steckelberg
Infanterie Regiment Nr 96

WMusk Wilh Clauß aus Cröllwitz Musk Fr Mohr aus
Rothenburg

Jnfanterie Regiment Nr 97
Musk Paul Ronneburg aus Balgſtedt vm Wehrm Herw

Dieckmann aus Loſchen Wehrm Adolf Müller aus Halle vm

r

Gener geic er
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Infanterie Regiment Nr 113
Utffz Paul Ehring aus Unterrißd Wehrm Fr Heyneraus Ziegelrode vm Wehrm Frz Feuer aus Hainterode

vm Wehrm Max Tonninger aus Naumburg vm Wehrm
Ernſt Seibeck aus Fr g a U vm Wehrm Wilh Jacobaus Naumburg vm Wehrm Otto Portius aus Stedten
Vizefeldw Herm Heine aus Wolferode Wehrm Paul Kopf
aus Beeſen Wehrm Paul Reifenſtein aus Burgwenden vm
Wehrm, Ernſt Stock aus Politz vm

Königs Jnfanterie Regiment Nr 145
Gefr Wilhelm Schöllner aus Scherben Musk Ernſt Kühler

aus Halle
Jnfanterie Regiment Nr 150

Fähnrich Georg Eiſengräber aus Halle F
Jnfanterie Regiment Nr 1652

Reſ Rob Pfeiffer aus Könnern
Jnfanterie Regiment Nr 164

Reſ Hugo Friedrich aus Weißenfels
Jnfanterie Regiment Nr 172

Reſ Otto Kiffner aus Helbra vm
Küraſſier Regiment Nr 7

Muſikmeiſter Ludwig Klamberg Küraſſier Fr Buſſe aus
Schortewitz vm

Feldartillerie Regiment Nr 4
Kan Ferdinand Knopf aus Edersleben Kan Herm Ebert

aus Sinsleben Kan Paul Röhrig aus Kloſtermansfeld Kan
Emil Weiße aus Rödgen Kan Albert Hermann aus Riesbert
Utffz Karl Hoch aus Welbsleben

Reſerve Feldartillerie Regiment Nr 17
Utffz Tromp Fr Häßler aus Roßla

Feldartillerie Regiment Nr 632
Kan Frz Herm Schlag aus Halle

Feldartillerie Regiment der 4 Landwehr Diviſion
Kan Alfred Köppe aus Hohenmölſen

Verluſtliſte der Kaiſerlichen Marine Nr 10
Seeſoldat Paul Binder aus Naumburg Torpedo Oberheizer

Karl Bartſch aus Merſeburg vm Sergt Rob Gebhardt aus
Hettſtedt Gefr der Seew J Alwin Kühn aus Beuditz See
ſoldat Karl Mehl aus Halle Sergt Karl Stollberg aus
Sangerhauſen Gefr der Seew Robert Schmelzer aus
Könnern Funkentelegraphiſt Ernſt Schulze aus Weißenfels
vm Torpedo Oberheizer Walter Weiſe aus Weißenfels vm

Berichtigung zu Verluſtliſte Nr 64
Reſerve Sanitäts Kompagnie Nr 4 des 4 Reſervekorps

Karl Wartmann aus Beeſenlaublingen nicht Aſeleben vm

Kleine Chronik
Kaiſerin und Kronprinzen Krieger

Die Kaiſerin hat dem Leutnant Borchers vom Jn
fanterie Regiment N 47 gegenwärtig zur Poſener Gar
niſonbeſatzung gehörig eine ganz beſondere Freude be
veitet Gelegentlich ihres kürzlichen Aufenthaltes in
Poſen erfuhr ſie daß Leutnant Borchers der Armee
ihres älteſten Sohnes des Kronprinzen angehört hatte
und durch einen Schuß in den rechten Oberſchenkel
ſchwer verwundet worden war Das aus dem Ober
ſchenkel herausgeſchnittene Geſchoß bewahrte der Offizier
als Andenken auf Die Kaiſerin ließ es ſich geben und
ſtellte es ihm jetzt wieder zu Das kleine Kupfermantel
geſchoß hängt an einem goldenen Kettchen mit Kara
binerhaken ein um die Mitte gelegter goldener Ring
trägt die Jnſchrift Ethe Longwy 22 Auguſt 1914

Strafe für Kartoffelwucher
Wegen Nichtinnehaltung des Kartof

felhöchſtpreiſes wurde einem in Rudolſtadt
erſchienenen Kartoffelverkäufer der geſamte Vorrat be
ſchlagnahmt Der Betreffende forderte über den amt
lich feſtgeſetzten Höchſtpreis von 3,50 Mark Die be
ſchlagnahmten Kartoffeln wurden dann von der Polizei
zu 3,50 Mark der Zentner verkauft

Der Walfiſch als Zeppelin
Große Aufregung herrſchte neulich dem Daily Tele

graph zufolge in der engliſchen Hafenſtadt Karwich
Es ging das Gerücht auf der Nordſee ſei ein Zeppelin
geſichtet worden Etwas beruhigend wirkte nur die
weitere Behauptung zwei engliſche Zerſtörer ſeien in
der Nähe des gefürchtetew Luftbombenwerfers Die
Geſchichte war von der Mannſchaft des Dampfers Col
cheſter verbreitet worden der von Rotterdam nach
Harwich gefahren war Einer der Matroſen erzählt
von einer dichten Menſchenmenge umgeben ſie hätten
etwa 25 Meilen von Harwich ein gelblich gefärbtes Et
was über dem Waſſer geſehen daneben zwei Torpedo
bbotszerſtörer Man habe aber bei dem nebligen Wetter
nicht alles genau erkennen können Eines der Kriegs
ſchiſſe hätte einen Schuß auf das gelbliche Ziel abge
geben das andere ſei mit Volldampf davongefahren
Erzähler wie Zuhörer waren natürlich felſenfeſt über
zeugt daß eß es ſich um einen Zeppelin handele Un
heimliches Gruſeln erfaßte die ganze Bevölkerung und
man war in Harwich beinahe etwas enttäuſcht als man
die nüchterne Wahrheit erfuhr Der angebliche Zeppelin
war nämlich nichts weiter geweſen als ein toter
Walfiſch und der Zerſtörer hatte nur auf ihn ge
feuert um den Rieſenkadaber zum Sinken zu bringen

Die verdante Knugel
Ueber den merkwürdigen Verlauf einer Verletzung

berichtet Prof Dr H Boruttau in einem Aufſatz über
den Weg und die Wirkung der Kugel den er im neueſten
Heft der bei den Deutſchen Verlags Anſtalt in Stuttgart
erſcheinenden Zeitſchrift Ueber Land und Meer ver
öffentlicht Er macht darauf aufmerkſam wie durch die
verſchiedenen Stellungen die die Soldaten in den heu
tigen Kämpfen einnehmen der Kugel häufig auch ihr
Weg in der Achſenrichtung des Rumpfes gewieſen wird
Sie dringt z B gn der Schulter ein durchſetzt den

Taschentücher Strickwolle für Strümpfe

JV

Bruſtkorb der Länge nach und bleibt über dem Zwerch
fell oder in den Bauchdecken ſtecken durchdringt in
manchen Fällen auch noch den Unterleib und richtet hier
Verheerungen an Jn einem ſolchen Fall war das Ge
ſchoß dem im Schützengraben liegenden Soldaten an der

chulter eingedrungen hatte die Lunge das Zwerchfell
und die obere Magenwand durchbohrt und war dann im
Magen liegen geblieben Trotz des langwierigen Trans
portes auf dem von dem Verwundeten durchaus nicht
das bei der e von Teilen des Verdauungskanals notwendige bot der Nahrungs und Fliſſt
keitsaufnahme befolgt worden war ſondern vielmehr
Liebesgaben aller Art genoſſen wurden trat keine

ernſtere Störung ein Welchen Weg die Kugel dann
weiter genommen hat konnte durch eine t von auf
einander folgenden Röntgenaufnahmen verfolgt werden
es war der natürliche der zum Abgange mit den
Speiſereſten führte Der Verwundete der außer dieſer
auch noch andere Verletzungen erlitten hatte iſt in
zwiſchen geneſen

Aus der Amgebung
Schochwitz 8 November Mit dem Eiſernen

Kreuz ausgezeichnet wurde als Erſter aus unſerem
Dorfe der Reſerviſt Auguſt Markgraf vom
4 Garde Regt zu Fuß Jn Schochwitz wird zum
Teil für das Rote Kreuz zum Teil direkt für das
Kriegslazarett J des 4 Armeekorps gearbeitet unſere
Schochwitzer Gemeindeſchweſtern nehmen die Gaben
freudig in Empfang Allſonntäglich findet im Gemeinde
ſaale Familienabend ſtatt

Schochwitz 8 November Auszeichnung
Dem bisherigen erſten Lehrer Lüttge wurde bei ſeinem
Uebertritt in den Ruheſtand der Adler der Jnhaber des
Königlichen Hausordens von Hohenzollern verliehen

Querfurt 8 November Der neue Bürger
meiſter Die Stadtverordneten wählten am Freitag
den Bürgermeiſter Böttcher in Jakobshagen Re
gierungsbezirk Stettin zum Bürgermeiſter von Quer
furt

j Bitterfeld 8 November Schwerer Unfall
Auf dem Eiſenbahngleis Bitterfeld Halle in der Nähe
von Holzweißig wurde der Privatlokomotivführer Pick
von hier ſchwerverletzt aufgefunden P war nicht ver
nehmungsfähig und mußte wegen der ſchweren Ver
letzungem der Halleſchen Klinik überwieſen werden Der
Unfall iſt wahrſcheinlich dadurch entſtanden daß P in
folge des dichten Nebels den Zug nicht bemerkt hat

7 November Unfall Jn ders Gröbzig 7
Zuckerfabrik Edderitz geriet am Freitag der 18jährige
Muſiker Karl Strechel in das Getriebe einer Maſchine
wobei dem Bedauernswerten mehrere Finger der linken
Hand abgeriſſen wurden Er wurde in das Kreiskranken
haus Köthen eingeliefert

Neutz 7 November Das Eiſerne Kreu
Dem Gutsinſpektor Otto Pohle zurzeit beim Garde
Feldart Regt iſt das Eiſerne Kreuz verliehen worden

8 Spergau 8 November Auszeichnungen
Den Herren Hugo Sommer von hier Gefreiter im
Halliſchen Jnfant Regt Nr 36 und Lehrer Konrad
Gödicke Unteroffizier desſelben Regiments Sohn
des hieſigen Bäckermeiſters Gödicke ſind wegen vor dem
Feinde bewieſener Tapferkeit mit dem Eiſernen
Kreuze ausgezeichnet worden Erſterer der durch ein
Dum Dum Geſchoß am Arme verwundet war iſt wieder
zu ſeinem Regiment zurückgekehrt Letzterer liegt krank
doch auf dem Wege der Geneſung im Lazarett zu Halle

Delitzſch 8 November Zur Kartoffel
teuerung Die Stadt hat größere Mengen Speiſe
kartoffeln aufgekauft die ſie zum Selbſtkoſtenpreiſe wieder
abgibt Der Verkauf findet jeden Wochentag nachmittags
3 Uhr auf dem Rathaushofe ſtatt Die Kartoffeln wer
den zentnerweiſe abgegeben Der Zentner koſtet 3 M
Säcke und Transportgelegenheit ſind mitzubringen

Kalbe 8 November Ertrunken Der auf
Domäne Gottesgnaden als Nachtwächter angeſtellte
Anton Hubach von hier fiel nachts als er noch einen
Orts angehörigen mit der Fähre herüberholen wollte
in die Saale und ertrank

Staßfurt 8 November Ein Wilderer an
geſchoſſen Dem Amtsdiener in Löderburg gelang
es einen Mann der auf Faſanen jagte zu ſtellen Als
der Wilddieb auf Anruf nicht ſtand vielmehr auf den
Beamten zuging ſchoß dieſer zweimal auf den Wilderer
der darauf entfloh An dem von ihm zurückgelaſſenen
Hute erkannte man den Arbeiter M aus Athensleben
Dieſen fand man in ſeiner Wohnung mit den Schuß
verletzungen

Schkenditz 8 November Vergiftung Frau
Gendarmeriewachtmeiſter Lücke hatte im Sommer
Bohnen eingemacht Der Gummiring des Einmache
glaſes aber muß nicht dicht geſchloſſen haben Frau Lücke
koſtete von den Bohnen und ſtarb kurz darauf an Ver
giftungs Erſcheinungen

W Laucha 7 November Zum heutigen Vieh
markt waren angetrieben 68 Korb und 38 Läufer
ſchweine Bei den erſteren ſtellte ſich der Kreis für das
Paar auf 15 18 bei den letzteren auf 35 40 Mark
Die Riſpe Zwiebeln koſtete 25 Pf gegen 40 Pf im Vor
jahre Der Markt in Schweinen und Zwiebeln war
bald geräumt

Für die bedrängten Oſtpreußen
gingen infolge des Aufrufes weiter bei ung ein

Liſte 130 Ingenannt 1 5 Mädchenkl d Wittekind
ſchule 5 E Böhme 3 Ungenannt 1 Belegſchaft
der Grube Credner Riebeckſche Montanwerke 12,25 Max
Turner 5 Geſangverein Kütten u Drobitz 105,50
zuſammen 132,75 Mark

Die Geſamtſumme der bei uns eingegangenen Beträge
erhöht ſich damit auf 3540,66 M Außerdem gingen für
die Oſtpreußen noch verſchiedene Sachen bei uns ein

Auf Liehesgahen r Militär 105 Rabatt

e

e et Reſtaur 20 Otto

Montag 9 November 1914
Allen Gebern beſten Dank wir bitten dringen

weitere Gaben für die um Hab und Gut gekommenen
Oſtpreußen alsbald an unſere Geſchäftsſtellen oder an
die durch Plakate gekennzeichneten Annahmeſtellen ab
zur Jede auch die beſcheidenſte Gabe iſt will

ommen

Zur Ausſtattung eines Hilfslazarettzuges
ſind ferner bei ung eingegangen

Liſte 297 H Berner 2 K Gründler 50Turner 5 E R 5 zuſammen 62 Mark War
Allen Spendern beſten Dank

Für den Nationalen Frauendienſt
Unſere Sammlung ergab weiter folgendes an baren

Eingängen
Liſte 58 Max Turner 5 Dr E 10 Kegelklub DiePratſch 3 M

zuſammen 38

Die Geſamtſumme der bei uns eingegangenen Be
träge in bar erhöht ſich damit auf 2854,17 M Ferner
gingen für den Frauendienſt noch verſchiedene Sachen bei
uns ein Allen Gebern beſten Dank Weitere Gaben
für den Nationalen Frauendienſt bitten wir alsbald an
unſere Geſchäftsſtellen oder die durch Plakate gekenn
zeichneten Annahmeſtellen abzuführen Jede auch bie
beſcheidenſte Gabe iſt willkommen

Für unſere 36er und 75er
ſind weiter eingegangen

Haupt Expedition Liſte 646 Schellenberg 5 O B
R 6 8 Elitzſch 20 Ungenannt 1 Doppelkopfklub
im Landsknecht 3 Ungenannt 5 Pf zuſammen in bar
37,05 Mark

Außerdem ſind no7 verſchiedene Sachen und Lebens
mittel für dieſe Truppenteile abgeliefert Allen
Spendern herzlichen Dank

Die Rote Kreuz Sammlung
des GeneralAnzeigers für Halle und die Provinz
Sachſen erbrachte ferner

Liſte 542 Sparbüchſe der Klaſſe 3b der Mittelſchule Kloſter
ſtraße 3,85 Otto Lehrmann 5 Kurt Gründler 50
Leibrich 2 Wolf 5 B C K 15 Belegſchaft der
Grube Credner Riebeckſche Montanwerke 21,75 Beamte
der Grube Fürſtenberg 5,10 Max Turner 5 Frau
Köhler 1 Pfleger d U H Station Carlsfeld b Brehna
10 geſammelt auf der Jagd in Grebehna durch Geheim
rat R 15 OberbauRottenarbeiter Verband Sitz
Halle Bezirksverein Stumsdorf b Halle 15 außerdem haben
freiwillige Gaben geſpendet Herm Martin 2 Wilh Rau
2 Otto Luge 2 Max Siebert 2 Franz Schneider1 Kurt Lampe 1 Herm Thöle 50 a da
25,50 Ungenannt 50 Pf Rtz 10 Otto Prätſch 3
zuſammen 177,70 Mark

Liſte 543 Carl Jäger 3 M J 5 M Meinhardt 2
Schwabach 5 Siebecke 50 Pf K 1 Wagner 1 M
Hartmann 1,50 J H 1 Meißner 2 zuſammen
22 Mark

Filiale Weber Gr Steinſtr 46 Liſte 516 Für 1 II be
ſchädigten Jltis 2 Mark

Filiale Leipzigerſtraße Liſte 545 H Meier 3 M Sattler
werkſtatt II i Fa Paul Göldner 1 M 5 ehem
Mitgl d Bühnenbereins Mignon f Fremdwörter 1
Reiſer 25 Pf geſammelt von Schülern der Kl III c der
Martinſchule als 2 Rate 10 M zuſammen 20,25 Mark

Die Geſamtſumme der bei uns eingegangenen baren
Beträge erhöht ſich damit auf 24214,24 Mark
Allen Gebern beſten Dank Weitere Gaben für
das Rote Kreuz bitten wir baldigſt an unſere Ge
ſchäftsſtellen oder die durch Plakate gekennzeichneten
Annahmeſtellen abzuführen Jede auch die beſcheidenſte
Gabe iſt willkommen

n

Für die vergeſſenen Negimenter
gingen bei uns ein

Liſte 86 Gemeinden Crumpa Lützkendorf Kämmeritz
Kirchl Sammlungen durch Pf Walter Crumpa b Li
dorf 15 N N 1 für Fremdwörter 11 FrauRo grob 20 Sammlung der Schulkinder von Kaltenmark
24 M zuſammen in bar 71 Mark

Liſte 85 Ungenannt 3 Rau 3 Ww e2 Geſchw L 15 K B 20 Jda uer50 Pf Ernſt Hauer 1 Ungenannt 1 aus Hildes
Sparbüchſe 3 A B 3 A S 2 M zuſammen in
bar 53,50 Mark

Außerdem ſind noch verſchiedene Sachen geſpendet
Allen Gebern beſten Dank

Witterungsüberfſicht v 8 November
Während im Nordweſten ein Tiefdruckgebiet erſchienen iſt

hat ſich von Südweſten her ein barometriſches Maximum aus
gebreitet Jm Dienſtbezirk hat ſich dem Luftdrudchgefälle ent
ſprechend allgemein eine ſüdweſtliche Luftſtrömung eingeſtellt
unter deren Einfluß die Temperatur überall geſtiegen iſt Da
das neue Tief auf ſeiner Südſeite Randwirbel entwickeln
dürfte ſo haben wir wolkiges mildes Wetter und zeitweiſe
Regen zu erwarten

9eöer Solöat wartet Garauf
MyrrholinHautſalbe für Hautſchäden rauhe riſſige Haut
Wundlaufen c MyrrholinSeife einzigartige Hautpflege
Geſundheitsſeife Schickt Feldpoſtbriefe mit Salbe und

Ohrenwärmer
Schals unckl Pulswärmer

A Hiuth Co
Halie a d Saale Grosse Steinstrasse 86 87 u Marktplatz 21

Seife für zuſammen Mk in Apotheken erhältlich dal

vom S bis 14 November soweit nicht schon grössere Preis Ermässigungen festgesetzt sind

Weltene Mako u Seiden Trikot Hemcden u Hoeosen Barchent Hemden u Hosen Seiden
Hemcden u Hosen Pelz u lecergefütterte Westen u Hosen gestrickte Westen Gummi Westen
Strümpfe Socken Fusswärmer warm gefütterte Schuhe Leder
gestrickte Handschuhe Hosenträger Halsbinden wassercdichte

Leibbinäen Pulswärmer Kniewärmer Brustwärmer
gestrickte Schals

in allen Abteilungen für

Weihnachts Einkäufe
besonders billige Netto Preise

u pelzgefütterte Handschuhe
Schlafsäcke wollene Decken

gestrickte Hauben

r

a S
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Montag 9 November 1214

Leinenhaus

Die Gelegenheit

Wäschekahrik

Seit Beginn der Kriegswirren sind alle Virk und Web
waren im Preise ganz bedeutend gestiegen Meine
bereits im Frühjahr getätigten Abschlüsse waren noch sehr

günstig deshalb sind die Preise fürnen ln ſüche Pohrüdche Hettgche

in meinen Herbst Sonder Angeboetenausserordentlich billig
solch tadellose Qualitöten so vorteilhaft

einzukaufen dürfte für lange Zeit nicht wiederkehren
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dunkel Eiche
1 dreiteil Büfett 1,80
groß mit langem Seiten

ſchränkchen
1 Umbau mit Seiten

h tS
ierzugtiſ6 Lederſthle

1 Kredenz Schrank
tür 650 Mark

verkauft e274F riedrien Peileke

Infant Vnſform m e v
Mütze Schlafrock a
bill z vk Gr Klausſtr 3
Ausziehtiſch Vertiko Komm

Kleiderſchr ,Bettſt ,Matr bill
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Boening Steinweg 18
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See und lancdkriegskarte

S zusemmengestellt v Oberstleutnant Rothamel

Kriegskarte des deutseh ranzös, Rriegssehauplatzes 40 P
Kriegskarte des äentseh russiseh Kriegsschauplatzes 40 Pl
Kriegskarte des österreieh serb Briegsschauplatzes 40 Pf

c
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Waſcht m o v Maxinorpl I
Pl u St Sofa 15 Kleider u
Küchenſchr 15 einz Matr
Komm Brunoswarte24,Hdlg
Waſchmaſch u Phönix zu

verk Rob Franzſtr 14 pt
Wi erh Kinderwagen m
Gummir b z vk Kleiſtſtr 9 p

Ferkel
ſtehen billig zum Verkauf

Ammendorf
Friedenſtraße 3 II

4 leichte Pferde
und ein r nochin gut Zuſtande ſtehen bill z
Verkauf e kirchen Nr 13

2 Jagdhundeim 3 Felde gon u Hündin

braun und weiß gefleckt zu
z Off u L 4351 an die Fil
d Bl Leipzigerſtr 34 224

4 fette Schweine
gibt ab Köeknliz Leber
Wilhelmſtraße 21 05381SMweres Arbeltspſerd
Mweres 10jährig verkauft

Fritz Fricdmann
a5498 Beunſtedt

Mittelſtarker branner

Oldenburger Schlag
und 1 Rappſtute
flott ſcheufrei und ſicher

beide

im Geſchirr ſof zu verk
Gr Ulrichſtr 39 h06384

2 groge a0 dFutter Schweine

ſtehen billig zum Verkauf
Oſtrau Gaſthof zur Sonne
1 r ganz Russenflotte
5jähr hervorragend im Ge
ſchirr ſtehen zum Verkauf

Raffinerieſtraſze 6
h101 Fernruf 8043

Zwei belgiſche tragende

Stuten
ſind zu verkaufen
bi00 Franckeſtraffe 17
Wel8 Pferde Verkauf
Mehr ſchwere u leichte Ar
beitspferde darunt 2 Paar
Ruſſen ſtehen billig zum
Verkauf Magdeburgerſtr 28

Kaufgesuche
S gut erb Vlster g Off u

L 3931 a d Fil Leipzigerſtr 34
S

Z

00 k
Die Kerte reicht von der Loire Müändung bis St Petersburg und
umteßt ganz Großhbritennien Nord v Ostsee Skendinevien sowie
den gesemten französischen und russischen Landkriegsschaupletz

60 Kriegs Fähnchen 00 Mk
Deutsches Reich Oesterreich Japan Frankreich Rubß

land Grobbritannien Belgien Serbien

Belagerungskarie von Paris
Zu haben in unserer Haupfgeschäſtsstelle und in den Vertriebsnebenstellen Leipzigerstrasse 54
Burgstrasse 7 Giebichenstein sowie bei Th Loebeling Nacht

22 R

Nach auswärts werden die Karten gegen vorherige Einsendung des Betrages unter Zuschlag
von 20 Pfennig für Porto etc versandt

Sei Faen
zahlt allerhöchste Preise f getrag

Herrenkleider
öchuhwerk ich
J etzung Pg Poſtkarte

oder Tel Nrſofort auch berhalb e299
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Das meiſte Geld ſür getr
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jed Art Schuhwerk Halb u
Sehlet kauft und holt ab

Alter Marktleich
frische Quſtten

kauft jede Menge
Teeiabrik Gr Mürkersztr 7
Feuerwehrhelme
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Säbeltaſchen ſonſtige alte
Militärriemen kauft 3z174

J Sternlicht
Alter Markt l1t1

Ladeneinrichtung
zu kaufen geſuchte 7908 an die Exp d r

I Paar gebrauchte Kn ſch
Sielengeſchirre zu kaufen
geſucht S u L 4471 an die
Fil d Bl Jeipzigerſtr 34 233
Automobile zu kaufen u

zu verkaufen geſucht
Zu Breiteſtr 33 IFJasmatzi Kupons zu kaufgeſucht Spitze 38 vart
Getr Garderobe SchuhwWaſche Betten Pfandſch alt
Gold Silb Zahngebiſſe kauft
Wroblinski Gr Klausſtr 37
Ein gebr Harmonium zu

kaufen geſ Off mit Preis

für Damen und Kinder
in weiss und farbig

bekannt grösste Auswahl
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St 15
80 M verſ Müllers Odstversand
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R Thalmann Schmeerstr 15

Gebr öangiowitz

Fellbdla Fiſcherplan 2 148
Damen Kostüme
In Maß la Schneiderarbeit

fertigt an l49
A Lage A d Univerſität 2

w x

mit

C Pf

e

Pelzeinlegeſohlen e
offerieren 150

Gebr Dangiowitz
Fellhandlung Fiſcherplan 2

Automobilbeſitzer
Zur Beförderung d Aerzte

7 nach dem Reſerve Lazarett
wird ein Automobil mit
Chauffeur auf halbe Tage
zu mieten geſucht b6794

Off an Heidepark Halle
a Saale

F B Helnwoel

e 98Indes Ampee

Geftern früh 4 Uhr
verſchied ſanft nach kur

zen aber ſchweren Lei
den meine innigſtgeliebte

Frau unſere gute Mut
ter Tochter Schweſter
Schwägerin und Tante

Prau Harie Beil
geb Wöllner

im 32 Lebensjahre

Dies zeigt ſchmerz
erfüllt an
Cart Relt und Kinder
nebſt Familie Wöllner

und Anverwandte

Für die zahlreichen
Beweiſe inniger Teil

J nahme beim Hinſcheiden
J meiner lieben Frau

unteren iex Matter
und den euegzSrangesenden ſei e

der amer erwandten u Be nten

ſowie für die Liebes
beweiſe d der

langen Krankheit der
gen ſagen wir

hiermit herzlichen Dank
Beſonders Dank Herrn
Hr Hirſch für ſeine Be

mühung ihrerKrankheit
c 9 Nov 1914t a Kinder

Am 5 November erlag im Lazarett in Belgien seiner
schweren Verwundung mein heissgeliebter Mann unser
einziger Sohn Schwiegersohn und Bruder 67
Mehr I Ceore Cnoelh
Oberleutnant und Kompagniefährer im Bayrischen Infanterie

Regiment Nr 16 München
Halle a Angerweg 36 im November 1914

In tiefstem Schmerz

Carola Engelbrecht
zugleich im Namen aller interbiebenen

Am 30 Oktober ds Js fand in Frankreich den Heldentod für König und

Vaterland 2189Herr Landsehaftsdiätar

Johannes Stammer
Kriegsfreiwilliger im Brandenburgischen Infanterie Regiment Nr 20

Der Heimgegangene welcher seit 1909 im Dienste der Landschaft stand hat
sich stets als ein eifriger fleissiger zuverlässiger und tüchtiger Beamter erwiesen
Sein Verlust wird von uns aufs schmerzlichste empfunden

Ein ehrendes Andenken ist ihm allezeit gesichert

Halle a am 7 November 1914

Die Direktion und die Beamten der

Landschaft der Provinz Sachsen

Den Heldentod für das Vaterland starb am 23 Oktober in Russland unser
langjäbriger Beamter der Diplom Bergingenieur

Gustav Heftekoven
Oberleutnant und Kompagnuieführer

Wir werden diesem pflichttreuen Mitarbeiter stets ein ehrendes An

denken bewabhren a 05388Die Direktionin Halleschen kKalwerke m Ces, Schlettuu a S

Heute nachmittag verschied sanft in Soden a T meine teure unvergessliche Gattin unsere treubesorgte geliebte Mutter unsere liebe Schwester unä
Schwägerin

Frau Bella Lehmann
geb Apelt

im 32 Lebensjahre
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen

Paul Lehmann
Halle a Neue Promenade 1a 8 November 1914
Die Beerdigung findet am Dienstag den 10 November 1914 in Frank

furt am Main vormittags 11 Ubr vom Portalo des Friedhofes derIsraelitischen Religionsgesellschatt aus statt h 6810
Kranzspenden dankend abgelehnt

Leiden verſchied amNach kurzen ſchweren MannSonnabend abend gegen 10 Uhr mein lieber Am 6 d Mts verſchied
unſer guter Vater Bruder Schwager und Onkel nach hartem Todes

x rmann Mehnert kampfe mein liebere Mann unſer treuſorJ im 60 Lebensjahre In tiefem Schmerz gender Vater SGroß
vater Bruder und
Schwager der Wächter

Abert Starbe
im 63 Lebensjahre

Dies zeigen an
Die tieftrauernden Hinter

bliebenen

d S Nov 1914 KReäwig Mohknert geb WinterHalle a S rer 3 I i Felde
Else Moknert

findet Mittwo n 3 ühr ſtattDie Beerdigun

Heute Morgen verschied nach kurzem Leiden mein
geliebter Mann unser treusorgender Vater Bruder
Schwieger und Grossvater der Gasthofebesitzer

Ernst Schulz
im Alter von 73 Jahren

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen
Emma Sehulz geb Boltre

Halle a Kaiserbot den 9 November 1914
Dio Beerdigung findet am Donnerstag den 12 d Mnachmittags 3 Uhr von der Kapelle des Nordtfriedbofes

aus statt 2198

Zurückgekehrt vom
Grabe meiner lieben
Frau unſerer herzens
guten Mutter Frau
Friederike Krause

geb Zeising
ſehen wir uns veranlaßt
unſern beſten Dank aus
zuſprechen Insbeſon
dere danken wir Herrn
z Stößel für ſeine

roſtesworte am Grabe
Herin Kantor Haaſe
nebſt der lieben Schul
jugend für den ſchönen
Geſang ſowie allen Ver
wandten und Bekannten

r den reichen Blumen
chmuck a 493
Klepzig 3 Nov 1914

Statt Karten
Heute vorm verſchied nach langer mit Geduld

erträgener Krankheit meine liebe gute Frau unſere
unvergeßliche Mutter Schweſter und Schwiegermutter

Frau Louise Weidemann
im 48 Lebensjahre

2 vre Z S 9 den 7 a 1014 Sm Namen I Sinter

t v nd Eduard Krausekeſee an ſtant r r dere des i Schlummre ſanſt ge
liebtes Herz

Unvergeßlich ſtets den
Deinen

Die in tiefſtem Schmerz
Hier beiße Tränen um

Dich weinen

Junge Frau m St 34J Wer übernimmt Wand umit 31 Knaben ſucht Freun Deckendurchbrüche für Gas

din zwecks i anlagen in hehe i

n

2 n S
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Am A Nov starb in Russland den
Heldentod für sein Vaterland unser
lieber einziger Sohn und Bruder der

Lehrer Paul Hever
Unteroffizier d Res im Inf Regt Nr I

Halle a den 9 November 1914

ln tieſer Trauer

Eugen Meyer
im Namen der Hinterbliebenen

Von Beileidsbesuchen bitte abzusehen

v

Den Se entor fürs Vaterland ſtarb unſer lieber
Sohn Bruder Schwager und Onket der Kriegs
freſ willige im Reſerve Infanterie Regiment

Walter Schwank
am 6 November ds Jrs im nahezu vollendeten
21 Lebensjahre

Die tieftrauernden Angehörigen
Oberbergamtanekretär sehwank

Halle a S u Schönebeck a E

Den Heldentod fürs Vaterland ſtarb am e Sep

mber in Frankreich unſer junger Herr dI äendoirt dutoit tücicke
Wir betrauern in ihm einen freundlichen leut

eligen Vorgeſetzten dem wir ein dauerndes Anen n bewahren werden

Prieſter den 8 November 1914

Die lunglährigen Arbeiter und Arbel
rinnen eines Vuters

Im fe für das Vaterland fand unser langſährigesoifriges t tglied

Auseust Wilke
Unteroffizier der Landwehbr

den Heldentod auf Frankreichs Erde Wir betrauern in
ihm einen lieben Freund und Kameraden dessen guter
aufriehtiger Charakter ihm ein bleibendes ehrendes
Andenken allezeit aichert

Johannashall b Beesenstedt den 8 Nov 1914
Bergwwapper Verein Glücs auf lobannasbal

Fern von der Heimat auf dem Felde der Ehre
starb in Frankreich an der erhaltenen schweren Wunde
am G Oktober unser lieber treuer Freund und Sanges
vbruder

Alwin PDrechsler
aus Möhblau

Gefreiter der Reserve im Infanterie Regt Nr 27

Wir verlieren in ihm ein liebes eifriges Mitglied
und betrauern ihn besonders um seiner guten Charakter

eigenschaften seines stets freundlichen und hilfsbe
reiten Wesens wegen Jeder unter uns wird ihm in
seinem Horzen ein dauerndes Andenken bewahren

Räberiiz Kr Bitterfeld den 9 November 1914

Der Männer Gevang Verein

Am 28 Oktober ſtarb beim Sturm
angriff auf eine feindliche Stellung
in Frankreich ein riß glirhter
Mann unſer guter ruderchwiegerſohn und Sager der

aufmann eOtto Mixdorf
Grenadier im 2 Sächſ Gren Regt Nr 101

den Tod fürs Vaterland
Halle g Rich Wagnerſtr 57den 8 Jovember 1 1914

Am Namen der trauernden Hinterbliebenen
n tiefem Schmerz

Frieca Mixdorf

yereſgzlicher herzensguter Mann der
Reſerviſt

Albert Becker
Garde Grenadier Regiment Nr 2
Lebensjahre

Martha Becker geb Rallopp
zugleich im Namen aller Hinterbliebenen

Kaiſer anh

r die uns ſo wohltuenden Beweiſe herz
licher u beim Heimgange unſeres lieben
unvergeßlichen Entſchlafenen

Hermann Seewald
ſprechen wir hierdurch unſern innigſten Dank aus

Halle a 9 November 1914
Anng Seewald geb Walter

F unſer teures Vaterland fiel
am 6 Oktober in Frankreich mein lieber 5

Als arster aus unserer Mitte stard den Heldentod für
goin teures Vaterland unser lieber Freund 184

Wir e dem 7 dem Felde der Ehre Gefallenen
ehrendes AndenkVerein Rronprinz

IIIIIIIII

Auf dem Felde der Ehre ſtarb den Heldentod
fürg e unſer lieber Sportkollege und
treues MitgliedErnst Ehert

Musketier im Inſ Reg 62 KWir verlieren in ihm einen eben keund und

treuen Svortéoſeeen
hre r AndenkenC Eintracht 1907

Den Heldentod fürs Vaterland
ſtarb am 18 Oktober in einem Lazarett
g Frankreich infolge ſeiner ſchweren
Verwundung unſer heißgetr e hn Bruder Schwagernkel und h tigam

Paul Pallas
Garde Regiment Nr 3 im er gen 22 Jahren

In tieſſtem SchmDie ſchwergeprüften Eltern Weſchwiſter

wager und Braut
Wansleben den 6 November 1914

Ruhe ſanft in fremder Erde

J

Den Heldentod tärs Vaterland stard am 31 Oktober
im 23 Lebgnsjahre unser einziger heissgeliebter Sohn
und Bruder der Batterie Befehls Empfänger d Res bei
65 75 Reg in Frankreich durch Kopfschuss der Kaufmann

Wilv Steinicke
Treue Kameraden beſteten ihn in fremde ErdHalle a Bauhot 8 Oberröblingen a e

In tiefem Schmerz zeigt dies hierdurch an
Vamllie Hugo Stelinfeke u Toehter
Er war so mild so lieb und gut
der jetzt in remder Erde ruht 2187

Nachruf
Nach langem ſchwerem Leiden wurde uns am

6 November unſer hochgeſchätzter Dirigent

Herr Kantor Scharfe
durch den Tod entriſſen

14 Jahre hindurch hat er unſerem Verein mit
Rat und Tat in Freud und Leid ſtets hilfsbereit

rakter ſeine reichen Gaben auf geſanglichem Ge
viete die er allezeit freudig in den Dienſt unſeres
Vereins geſtellt hat er ſich bei uns ein dankbares
Andenken weit über ſein Grab hinaus geſichert

Möge dem Entſchlafenen die Erde leicht ſein

Gröbers den 9 November 1014 ad495

Hänner Gesung Verein

Am 6 Nov entſchlief nach langem ſchweren
Leiden unſer liebes Vereinsmitglied Herr Lehrer

Hermann Scharfe
aus Gröbers im 50 Lebensjahre

a Berufstreue durch Lauterkeit des Cha
rater und echte Kollegialität zu wahren war er
Be trehungen In unentwegter Treue hat er zu
dem Lehrerverein gehalten Oft 7 er mit packen
dem Wort mahnend anregend die Sache klärend
eingegriffen

Sein Vorbild wird weiter unter uns wirken
S Segen des Vereins des Standes und der

Der lehrervereln halle land

Am 6 Rovember ſtarb nach kurzem ſchwerem
Leiden der J Vorſitzende unſeres Vereins a5504

Herr Kantor

Hermann Scharfe

und war ein allzeit unermüdlicher und eifriger

ſachkundigen und weitblickenden Berater in allen
Fragen der Geflügelzucht werden wir ihn ſchmerzlich
vermiſſen Sein Name und ſeine Verdienſte werden
in der Geſchichte unſeres Vereins unvergeſſen bleiben

Geflügelzüchter Berein Gröbers u Umgegend

Am Sonnabend den 7 Nov abends 6 Uhr vorsehbiedsanft unser herzensgutes treusorgendes Natterehen

Frau Adele Schulze
im 75 Lebensſahre In tiefer Trauer

Anna Ludwig geb Sehunlire
Familie Sehwiugen
Familie Kuhne
Familie Menniekoe

Halle a Friegeustraße 13

zur Seite geſtanden Durch ſeinen biederen Cha

Allezeit beſtrebt die Ehre ſeines Standes durch

ein eifriger Förderer unſerer weiteren idealen

Er gehörte mit zu den Begründern des Vereins

Förderer unſerer Beſtrebungen Als einen treuen

Nach bangem Warten wurde uns die erschütternde
Gewigsheit dass mein unvergesslicher Mann unser
lieber hoffnungsvoller einziger Sohn einziger Bruder
Schwiegersohn und Sehwager der Buchhalter

WNllhelm Bornemann

Oberjäger d 4 Res JUgerbat Nr 1 Komp
am 7 Septbr in Frankreich verwundet am 2 Oktbr
in einem Spital in Feindesland für sein Vatertan
gestorben istMarie Bornemann geb e

Karl Bornemann u Fran als Elern
Marie Bornemannm als Schwester

Halle a d S, 7 November 1914
Von Besuchen bitte abzusehen

Nach ſchweren mit Geduld ertragenem Leiden
verſchied Sonntag mittag 1 Uhr mein lieber
Mann unſer guter Vater Bruder Schwager
Schwieger und Großvater

Auguſt Wuſt
im 61 Lebensjahre

Dies zeigen tiefbetrübt an
Die trauernden Hinterbliebenen

Halle a Brunoswarte 26 den 9 Nov 1014
Die Beerdigung findet Mittwoch nachm 3 Uhr von

der Kapelle des Südfriedhofes aus ſtatt

Sonnabend vormittag 108/ Ubr entschlief nach
langer schwerer Kran neit und hartem Todes
kampfe meine unvergessliche heissgeliebte gute
Mutter Schwieger und Grossmutter FraurFnederſke Awltzner

geb Ackermann
im Alter von 72 Jahren 21

Halle a Magdeburgerstr 10
den 9 November 1914

Dies zeigt tiefbetrübt an im Namen der Hinter
bliebenen

Annemarie Müunter
geb Stöltzner

Die Be findet Dienstag den 10 Novbr
nachm 3 Uhr von der Kapelle des Nordftied
hofes aus statt

Statt Karten

Vater der Jngenieur
Friecirich Wiegancdd

Namen der Hinterbliebenen
Marta Wiegand geb Bräutigam

von der Kapelle des Südfriedbofes aus ſtatt

Für die zahlreichen Beweise liebevoller
Teilnahme beim Heimgange unseres lieben
Entschlafenen sprechen wir unseren autfrichtig
sten Dank aus Herzlichen Dank auch Herrn
Pastor Meltzer für die trostreichen Worte

am Grabe b 108Halle a im November 1914
Im Namen der Hinterbliebenen

August Thurm u Frau
geb Thieme

Die Beerdigung meiner lieben Frau
Anna Octerland geb Rurtn

von der Kapelle des Südfriedhofes aus ſtatt

Gottlieb Osterland

Noveuiber 1914

Dr Ing Max Lewy
Elly Lewy geb Benjamin

m

Vermählte
Berlin Kurfürstendamm 91 Halle a Wilhelmetr 8

im November 1914 e42

Trauer Abteilung
warze

Kostüme Kleider Röcke Blusen
Unterröcke und Morgenröcke

Kleiderstoffe

Anfertigung nuch Hass

Auf Wunseh sofortige Auswabhblsendung
m Fernsprecher 379

Bruno Ffreytag n r
du Wege Heere u Fande

7u Waſſer und in der Luft
ehe QNiniakurBibliolhek

von denen jede De 70 Menntg koſtet

u 290 Torpedos u Seeminene g 400402 Einteilung Ani
formierung un Garniſonen205 h o Draht des deutſchen Reichsheeres

255/256 Nauchloſes 7076 anòöfeuerwaßfen
Vulver und Sprengſtoffe 707 Anffere Geſchütze
247 Buſch 7026302 27 Flug
249 Anterſeeßoole undTorpedbobootsyerſtörer 30963094 Se Samarur

Zu beziehen durch jebe Buchhandlung oder durch den Verlag

Albert Otto Vaul Beipzjig

Sonnabend mittag den 7 November entſchlief
nach langem Leiden mein lieber Mann unſer guter

J im 70 Lebensjahre Dies zeigt tiefbetrübt an im

Die r findet Dienstag nachm 2 Uhr

Bei direktem Bezuge für ſe I0 Nummern 10 Pfennig Porko
rn

e 5 v erreeeeeeeeeeeeeeeeh 2

Schlafcecken

Schlaksäcke

Wäschesäcke

kußlappen

lederwesten

Seldene esten

Offizier Stiefel

Socken

h

Lelhhinden hoxsenträger
Handschuhe Taschentücher

Pulscärmer bBrustheutel

H Schnee Nacht

e

c

Inb A F Ebermann
Halle g Große Steinstraße 84

S

e

findet am Dienstag den 10 d Mts nachm 4 Uhr

Danksagung
Anlässlich des schweren Verlustes welcher uns betroffen hat sind uns

von allen Seiten so zahlreiche Beweise wohltuender Teilnahme zugegangen
dass es uns unmöglich ist jedem einzelnen zu danken und sprechen wir

allen auf diesem Wege unseren herzlichsten Dank aus bio3

Hohenthurm den 9 November 1914

Die tieftrauernden Hinterbliebenen

Minna Schmidt geh Költzsch nehst Kindern

Karl Schmidt sen
Max Schmidt und Familie
Ernst Trautmann und Familie

Dehe weder Praxls aus

Zahnarzt Hirseh
Er Ulrichstr 616

Malerarb pagteſrerführt eilergeſahen Firma Malerarbeiten lf Fart
billigſt aus Tapezieren Leimf am 12 Taà Rolle 35 l ſauber ge à Rolle 30 Möbe g

klebt l O 7903 an Offerten u D 7904 an diedie Expe Si erb Exvedition v Bl

Für Militär
S Unterhemden krlevner

S Unter acken Brustwärmer
S Unterhosen Rüuckenwärmer

Strickwesten Kopfschützer

er n



Montag 9 Novemver 1914T fullen die Würfel
Roman der Heit

Von Victor Helling
GSortſesnng Nachdr verbFrav r Schmellir war aufgeſtanden Die Depeſche

ſaen zu Boden Werner v Babenberg erhaſchte ſie
Nahe an der Grenze las er halblaut vor Gott ſchütze

bich und Paulus Brief wird alles erklären Ebenſo
i v Emmich Bleibe dein ewig treuer Kurt
v Schmellin

Sockerlot noch eins fuhr es Onkel Fritz beraus
Und die Fran die bisher ſo topfer geweſen war brach
nun doch in Tränen aus ihre Hand taſtete nach einem
Hal Ohne Abſchied hauchte ſie Ohne ihn noch
einmal zu ſehen O Gott im Himmel Und dann
ſchlang ſie ihven Arm um ihren Jungen Wie lange
noch und auch dieſer würde von ihrer Seite geriſſen
werden Auch die anderen hatten ſich erhoben Die
Damen hatten den Wunſch ſich zurückzuziehen Onkel
Fritz begleitete ſie hinauſ Schließk ch blieben der Ober
leutnant Werner Babenberg und Kapitänleutnant Her
mann eine Zeitlang allein Joa, ſagte Werner Jhnen
darf ich s ja ſagen wir gehen wirklich nach Frankreich
Kinder wird das ein Fechten Steigerungsſähig iſt der
Mumm nicht mehr den unſere Kerls in den Knochen
haben Wie Blücher geht alles drauf Wir haben ſchon
Not gehabt ſie in der Kaſerne zu bändigen

Wie das
Sünſere aktive Mannſchaft natürlich Wie die geſtern

erſuhr welch infames Doppelſpiel Rußland mit uns
geſpielt hat da flogen die Spänve und alles was an den
jetzigen Zaren erinnerte ſanſte in die Ecke Wir hatten
Not ihre begreifliche Erregung einzudömmen aber Zeit
wird s daß wir bald marſchieren Und heute als ich
mir früh um fünfe den Schlaf aus den Augen reibe daſteht ſchon der ganze Kaſernenhof vor meiner Wohnung

voll alles Kriegsfreiwillige e Arhbeiter
Gymnaſiaſten Aber auch ganz alte W

n

2 wo einer von uns Offizieren

Einer war bdarunter der hat ſchon die Düppeler S

gen mit genomwen
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Hacen und
men Sie nehmen doch

nicht zu denken ſein

Gene d Ah Iſich a ſofort hing ihm ein ganzer Schwarm an den
jeder fragte ängſtlich Werd ich genom daß Jhnen daran lag

Ja es iſt wahrhaft erhebend

W äöv Tunſere Spurl Sie war errötet Jch wußte nicht

Freiwillige nicht wahr Aber er fuhr unbeirrt um ihren Einwurf fort
Wenn s in anderen Regimentern ähnlich iſt wie bei Haben Sie wirklich meinen können daß ich Weſterland

uns dann wird an die ſofortige Einſtellung aller gar verließ ohne den Verſuch gemacht zu haben Jhnen Lebe
wohl zu ſagen

An der Waſſerkante Jch mußte ich mußte es aber doch glauben,iſt es nicht anders Jch war in Kiel Zeuge wie Majeſtät widerte ſie leiſe Dabei fühlte ſie wie ihr Herz übpfre

bei der Heimſahrt umjubelt wurde Wer das mit ange ſie dachte er müſſe es hören während er ihr in kurzen
ſehen hat vergißt es nie Die Stunde iſt da wo wir s Worten auseinanderſetzte wie er vergeblich um ihr Häus
der Welt von neidiſchen Gegnern beweiſen wollen daß chen in Weſterland geſchlichen und nach ihr ausgeſpäht
ſich die deutſche Flagge nicht niederholen läßt

Mein Onkel läßt um Ent zu erreichen mit dem er nach Kiel mußte Aber dieDo kam Grete zurückſchuldigung bitten Herr Hermann er verſucht mit Sier Lanze ruheloſe

habe bis es die äußerſte Zeit geweſen war das Schiff

hrt habe er darunter gelitten ſchwer
ſtädt telephoniſche Verbindung zu bekommen Und unſere gelitten daß er ſie nicht noch einmal geſehen habe Und
Miß ſcheint ſchlechte Nachrichten auf ihrem Konſulat ob denn wenigſtens ihr Onkel die Grüße beſtellt hätte

erhalten zu haben ſie kam
geflogen

Ah Miß Scoolfield
fragen,

Geſtern verſicherte ſie mir

helfen

Er ſtand auf Jch werde
ob ſie irgendwelcher Hilfe bedarf

ſagte der Kapitänleurnant
Will ſie etwa abreiſen

Allem Anſchein nach packt ſie
Der Bruder überſah das ſpöttiſche Lächeln

verſtört di denn Herr v Schmellin ſei der einzige geweſen den ererſtört die Sreppe herauf ganz knapp vor der Abfahrt noch erwiſcht habe

Ja die Grüße hatte Onkel Fritz beſtellt Beiläufig
Sie ſagte es faſt tonlos Aber ihre Beklemmung unter

fragte Werner ſchnell der ſie tagelang gelitten hatte fiel plötzlich von ihr ab
das Gegenteil und verſchwand Sie ſah wie durch einen Schleier zwei

Willſt du ihr vielleicht Augen die ſie anblickten und ſich in ihr Jnneres zu
bohren ſchienen dieſelben Augen die ſie auf der traum
verlorenen NordſeeJnſel angeſehen und verwirrt hatten
Nur daß jetzt ein heißes Feuer in dieſen Augen war

Jch wollte ſchon nach ihr

mich wenigſtens erkundigen
Dann wünſche ich dir daß du mehr Glück haſt als und gleichzeitig fühlte und wußte ſie daß das große Seh

ich Von meiner Hilfe ſchien ſie nicht viel wiſſen zu nen nach dieſem Manne auch in ihr bebte und daß ein
wollen

Der Bruder ging Jn der Halle wo die Portiers
anderes Bild in ihrem Herzen verblaßte

Und er ſprach ihr von ſeiner Liebe von der
loge war ſtanden Offiziere und Kadetten Ausländer Liebe auf den erſten Blick von ſeiner Sehnſucht mit

bekommen

dazwiſchen mit eilig gepackten Koffern die auf einen ihr allein zu ſein und ihr ſein Herz zu entdecken
Wagen warteten Es mochte ſchwer fallen einen zu Seine Stimme hatte ſie längſt überwältigt Sie war

keiner Entgegnung fähig Sie wollte etwas erwidern
Nun ſaß Grete v Babenberg dem Kapitänleutnant aber zu ihrer eigenen Verwunderung am kein Ton aus

gegenüber Sie waren ganz allein
Jch bin ſo unendlich glücklich, begann er ohne alle wie aus weiter Ferne was er ſagte von der großen

ihrer Kehle Und eindringlich fuhr er fort Sie hörte

Umſchweife daß ich Sie hier in Berlin noch fand Es Schickſalszeit von dem Kampf in den ſie gingen ſie
war auch nicht der reine Zufall daß ich Jhnen auf der wußte auch ſpäter nicht wie lange er ſo geſprochen und
Wilhelmſtraße in den Weg lief ich war ſchon in allen was er alles geſagt hatte ſie wußte nur daß ſie ihn
Hotels die in Frage kamen geſtern und heute geweſen liebte daß er ſie liebte liebte und zu ſeinem e
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Grete Fräulein Grete S ich vin bier um mir die Ant
wort über Leben und Tod zu holen

Sie zitterte Es wollte ſich etwas auf ihre Lipper
drängen ſie hatte etwas ſagen wollen daß ſein Leben in
dieſer Stunde nicht ihr daß es nur dem Kaiſer gehöre

allein es kam nicht mehr dazu im nächſten Augenblid
lag ſie an ſeinem Halſe Und während die ganze Welt

um ſie herum verſchwand fühlte ſie nichts als ſein
glühenden Küſſe

Walter hauchte ſie Oh Walter Jch kann el
nrcht faſſen mich nicht in das Glück finden Sie ſah
wie ſeine Augen glänzten wie ſie lachten Da gab er
ſie frei Ueber den Teppich her kamen Schritte Es
war Onkel Fritz Ganz erſchrocken blieb er einen Augen
blick wie feſtgewurzelt ſtehen Jm nächſten Moment lag
ſeine Nichte an ſeinem Halſe

Onkel ach Onkel
Und während er verſtand und noch Worten rverbeugte ſich der andere vor ihm Par v

Jch habe mich mit Jhrer Nichte verlobt Da fand er
endlich die Sprache wieder Verraten Sie mir bittebloß eins Js das uu der übſchiuß einer langen Be
lagerung oder haben Sie mein ſtolzes Nichtchen iw
Sturm erobert

Und da antworteten beide glücklich lächelnd faſſ
gleichzeitig Jm Sturm erobert Und Onkel Fritz
ſchüttelte ihnen herzlich und mit Nachdrücklichkeit die
Hände Als er fertig war erbot er ſich dazu bei FrauCharlotte den Brautwerber zu machen damit ſie
nicht genau ſo aus den Wolken fällt als wie ichl Jch

denke doch nicht anders als ich habe ne Halluzination
Und ein Wunder war es beinahe Grete war von

jeher die Unnahbarſte in der Familie geweſen ſeit dem
unſeligen Tage wo der älteſte Sohn des Trebnitzers
Hals über Kopf den Dienſt quittieren mußte einige
kluge Tanten und der nichtsahnende Onkel Theodor ouf
Trebnitz hatten ſchon längſt prophezeit für Grete wäre
überhaupt kein Menſch auf Erden gewachſen der vor
ihren Augen Gnade fände und wenn ein leibhaftiger
königlicher Prinz kämel l Und nun war es doch anders
und noch dazu ſo ſchnell gekommen daß man s kaum
glauben ſollte Onkel Fritz bildete ſich ſonſt etwas ein
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auf ſe ſeine feine Witterung wenn ne Verliebtheit oder

ne Verlobung in der Luft lag aber hier hatte dieſer
Sinn verſagt Wer hatte denn auch an ſo was nur im
entfernteſten gedacht in ſo ner Stunde die alle Herzen
emporgeriſſen hatte aus den Banden des Alltags Alsob es da Herzen gäbe die nicht im gleichen Tat ge

ſchlagen hätten wie die Hunderttauſend um ſie herum
Und nun dieſes perſönliche Erleben zweier Menſchen
kinder mitten in dem einheitlichen Rythmus der die
Empfindungen aller trug Faſt ſchien s ein Werk dieſer
Stunde ſelbſt zu ſein was er da geſchaut hatte in dieſer
Stunde wo eine gemeinſame Liebe Hunderttauſende
durchdrungen hatte Solche Stunden ſchaffen was ſonſt
Jahre nicht fertig bringen Sie ſchmieden und häm
mern zuſammen Und in dieſer Stunde hatte ſich ſeine
ſtolze Nichte mit dem bürgerlichen Offizier verlobt von
dem ſie wußte daß er dem Vaterlande gehörte mit ſeiner
ganzen Männlichkeit und ſeiner ganzen Kraft

Das ungefähr war s was der Sierſtädter ſeiner
Schweſter Charlotte alles erzählte die faſt erſchrocken
war Und zum Schluß fügte er hinzu Und alle an
deren Bedenken erledigen ſich Für ſeinen Charakter
für ſeine ehrliche Geſinnung ſpricht ſeine Uniform
Da fand ſich die Mutter in das Unvorhergeſehene

Wie iſt das nur ſo plötzlich gekommen war alles
was ſie fragte als Grete gleich darauf ihr in den
Armen lag

Gar nicht plötzlich Jch wußte es ſchon in Weſter
land daß ich ihn mit der ganzen Leidenſchaft meiner
Natur lieben könnte Und von Walter weiß ich auch
nur dies eine daß er nur mich liebt

Da war die Mutter beruhigt Eine Sekunde lang
hatte ſie dasſelbe gedacht was ihr Bruder vorhin ge
dacht hatte Dann hatte ſie aufgeatmet Alſo endlich
Endlich hatte Grete vergeſſen Sie die jahrelang dar
unter gelitten hatte daß ihre erſte iLebe eine unglück
liche geweſen war

Walter Hermann brachte dann ſelber ſeine Werbung
oor Jch bin mir meines Glückes ſelbſt noch gar nicht

Wene orraqà e
Miſitär Hemcden Unterhosen FrricheeZ ewoſſene Socken Handschuhen Peſzwest en wasserecii echten

Sporthaus Julius B

Goener
Wgang bewußt, ſagte er Aber wir Seeleute ſind nun

einmal Draufgänger
Jhr plant doch nicht am Ende gar ne Not oder

Kriegstrauung fragte Onkel Fritz Prinz Oskar
iſt ja mit gutem Beiſpiel vorangegangen

Nein obwohl wir auch ſchon daran gedacht haben,
antwortete Hermann Erſt habe ich meine Pfüchten
zu erfüllen dann ſoll ſie meine Frau werden

Dagegen ließ ſich nichts ſagen Am Abend ſollte
im kleinen Kreiſe die Verlobung gefeiert werden Von
den Verwandten des Bräutigams lebte ein alter Major
in Friedenau der würde kommen Alles weitere be
reite ich vor, erklärte bereitwillig der Sierſtädter Und
dann unterbrach er ſich Wo ſtecken denn bloß deine
Jungens Charlotte

Da kamen ſie herein Sie hatten noch von nichts
eine Ahnung Es ſtellte ſich heraus daß ſie beide dienſt
eifrig und ritterlich der Miß beim Packen geholfen
hatten Miß Scoolfield reiſt ab

Ja denkt Euch nur ſo plötzlich
Das klingt ja gerade als ob meine Herren Neffen

das bedauerten
Wir liegen ja auch nicht im Kriegszuſtand mit Eng

land

Mindeſtens nicht mit einer Dame jenes Volkes,
ſetzte der jüngere Bruder hinzu Onkel Frit ſchüttelte
den Kopf Es war ihm keineswegs entgangen daß beide
Neffen etwas für die Engländerin übrig hatten Die
Miß war hübſch viel hübſcher als ſonſt die Töchter
Albions zu ſein pflegen die aufs Feſtland kommen
Hübſch und gefährlich für einen Neuling Es war wirk
lich gut daß ſie das Haus verließ Der engliſche Konſul
ſchien es geraten zu haben Das fehlte gerade noch daß
in dieſer tiefernſten Zeit eine Engländerin hofiert
wurde Aber er ſprach es nicht aus er ſagte nur
Kriegszuſtand zunächſt nich das ſtimmt Aber bei den

treuloſen Briten is es geradezu geſchichtliche Gewohn
heit andere Völker in den Krieg zu hetzen Sich ſelber

èò

dieſe ungeahnte Entſchloſſenheit und Einigkeit des deut

und ihr Jnſelreich glauben ſie natürlich vor den

42 h Sachſen
c v J v J JvJvhvW DxPSchrecken des Krieges ſicher Wir werden ſehen Mich

ſollte s wundern wenn ſie ſo neutral bleiben wie ſie
jetzt alle Welt glauben machen wollen Sonſt pflegt der
ehrenwerte Tommy ſich einzuſtellen wo es etwas zu

holen gibt und ſeinen Anteil zu fordern
Die Miß kam Sie war wie der Sierſtädter feſt

ſtellte ſchon geſtiefelt und geſpornt und trug ein grau
grünes Reiſekleid Alſo ſchon feldgrau Jch wageJhnen nicht zuzureden liebes Fräulein Grace ſagte
Frau v Babenberg obwohl Sie in Müncheberg nichts
von den kommenden Schlachten gemerkt haben würden

Man kann es nicht wiſſen wie es wird kommen
Meine Heimat iſt ſo friedlich und hier iſt der Krieg
Es kann auch eine Aufſtand ausbrechen

Was für ein Aufſtand
Eine Revolution Nach dem erſten Mißerfolg kommt

immer eine Revolution Alle engliſche Familien werden
ſich flüchten Oh es iſt ſchrecklich

Jch finde es nur ſchreckſich daß Sie ſo etwas glau
ben können wo Sie doch ſelbſt ſprachlos waren über

ſchen Volkes die ſich uns geſtern wie ein ſtrahlendes
Wunder offenbartel

Jch will Jhnen wünſchen daß Sie recht behalten
und daß es ſo bleibt

Das war alles was die Engländerin mit einem
leiſen Spottlächeln ſagte Der Oberleutnant ließ es ſich
aber nicht nehmen auch diesmal ritterlich zu ſein er

begleitete die Miß zur Bahn Das Reiſegeld hatte ihr
Frau v Babenberg in einem Briefumſchlag überreicht
Die Verlobung Gretes erfuhr ſie erſt auf dem Wege
zum Lehrter Bahnhof Daß dieſe ſchnelle Geſchichte
nur nicht einmal Jhre Schweſter gereut, ſagte ſie
Herr Hermann iſt nicht ſtandesgemäß

Aber ich bitte Sie gnädigſtes Fräulein
Jch habe ſehr lange Zeit die Anſchauungen Jhres

Hauſes ſtudiert Jch weiß ſehr wohl daß Sie keine
Nichtadeligen in Jhrer Familie haben

Werner Babenberg biß ſich auf die Lippen Er iſt
Offizier Seeoffizier

Montag 9 November 1914
Ja freilich Wieder e un ſie das ſpöttiſ a

Nun bedauerte er doch daß er ſie nicht per

Auto das er mit Mühe aufgetrieben hatte geſetzt und
dann ſeiner Wege gegangen war Wer in JhremDeutſchland einen bunten Rock trägt iſt ja ein Held
den ſeit geſtern jeder Menſch anjubelt Man ſollte
daran denken die Heldentaten erſt abzuwarten Sie
kramte in ihrem Gepäck Es war gut daß ſie am r
waren dem Oberleutnant ſchwebte eine ſcharfegegnung auf den Lippen Er unterdrückte ſie e

blieb eine Dame und er war preußiſcher Offizier Er
u ihr die Fahrkarte und brachte ſie auf den Bahn
teig

Wie in einem Bienenſchwarm ſchwirrte alles durch
einander Jn dieſem Wagen iſt noch Platz, ſagte er
Sie müſſen ſich beeilen Sie dankte ihm aber ſie war

ganz entſetzt daß ſie auf ihre Fahrkarte erſter Klaſſevierter Klaſſe fahren ſollte Aber es half nichts Es

iſt eben Kriegszeit Er legte die Hand an den Helm
Sein Dienſt war getan

Und ernſt ſchritt er durch die Reihen und Gruppen
der Kameraden die von den Jhrigen Abſchied nahmen
Jeder wußte es es konnte ein Abſchied für s Leben ſein
und die Tränen der Frauen floſſen Mancher der feld
grauen Männer mancher Reſerviſt riß ſich mit raſcher
Bewegung von ſeinen Liebſten los und ſtürzte ſtumm
davon um die Qualen nicht unnötig in die Länge zu
ziehen Verzweifelt lief ein altes Mütterchen die end
loſe Wagenreihe entlang es ſuchte ſeinen Sohn um ihn
ein letztes Mal an s Herz zu drücken Wie gebrochen
ſaßen ein paar einfache Frauen auf einem Gepäckhaufen
ſie rührten ſich nicht von der Stelle trotz des tröſten
den Zuredens der Beamten Ein Vater raffte ſich zu
ſammen und ſcherzte noch ein letztes Mal mit dem
kleinen blondlockigen Buben der ganz verſtändnislos
auf all das Getriebe um ſich ſchaute Aus der Sperre
wankte ganz außer ſich ein junges Mädchen es heulte
laut auf Der lange Zug ſetzte ſich in Bewegung
Stumm ſchwenkte alles die Tücher und Hüte Kein Ruf
ward laut Die Kehlen waren allen zugeſchnürt

Fortſetzung folgt
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